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Notrufe/
Notdienste

Polizei/Notruf, Tel. 110
Rettungsdienst und Feuerwehr Notruf, Tel. 112
Krankentransport, Tel. 19 222
Polizeirevier Esslingen, Tel. 07 11 / 39 90-0
Polizeiposten Plochingen
Mo. bis Fr. 7.00 – 20.00 Uhr, Tel. 0 71 53 / 3 07-0

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis in den Städtischen Kliniken Esslingen, Hirschlandstr. 97

Sprechstunden
Mo. – Do. von 18.00 – 23.00 Uhr, Fr. von 16.00 – 23.00 Uhr
Sa./So./Feiertag u. Brückentag von 8.00 – 23.00 Uhr

Hausbesuche
werktags von 19.00 – 7.00 Uhr des darauffolgenden Tages
Sa./So./Feiertag u. Brückentag von 7.00 – 7.00 Uhr des darauffol-
genden Tages. Die Notfallpraxis ist über Telefon 116 117 erreichbar.

Weitere Allgemeine Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen 
und außerhalb der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnummer 
116 117. Montag bis Freitag 9.00 – 19.00 Uhr: docdirekt – Kosten-
freie Onlinesprechstunde von nie-dergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter Tel. 07 11 / 96 58 97 
00 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter Tel. 01801 116 116

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter Tel. 116 117

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Sprechstunden
Mo. – Fr. 19.00 – 22.00 Uhr, Sa. / So. u. Feiertag: 9.00 – 21.00 Uhr
Tel. 116 117

HNO Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter Tel. 116 117

Medius Klinik Ostfildern
Akutversorgung nach sexueller Gewalt
Tel. 07 11 / 4 48 80, www.gewalt-spuren-sichern.de

Tierärztlicher Notdienst
Aichwald, Tel. 07 11 / 5 50 95 56, Sprechzeiten Mo. – Fr. 8.00 – 
9.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung

Tierrettungsdienst
Mittlerer Neckar (24 Std.), Tel. 01 77 / 3 59 09 02

Trinkwasserversorgung
Während der Öffnungszeiten: Gemeindeverwaltung Aichwald:  
Tel. 07 11 / 36 90 9-0. Außerhalb der Öffnungszeiten: Zentralwarte 
der Netze BW GmbH (kostenfrei 24 Std.), Tel. 08 00 / 36 29-497

Störungsdienst Strom, Fernwärme
Netze BW GmbH (kostenfrei 24 Std.), Tel. 08 00 / 36 29-477

Störungsdienst Gas
Stadtwerke Esslingen, 24-Stunden-Service, Tel. 39 07-222

Notdienst der SHK-Innung
Sanitär Heizung Klempner Esslingen-Nürtingen
Der Bereitschaftsdienst dauert von 10.00 – 18.00 Uhr!

24. Mai 2025 – 25. Mai 2025
Ciolkowski GmbH, Schorndorfer Straße 6, 73666 Baltmannsweiler, 
Tel. 0 71 53 / 4 11 16

29. Mai 2025
Flaschnerei Marco Mayer, Panoramastraße 18, 72622 Nürtingen, 
Tel. 0 70 22 / 90 44 79
Siehe auch Notdienstplan auf der Webseite der SHK Innung 
www.shk-es-nt.de/notdienst

Bereitschaftsdienst der Apotheken in Esslingen 
am Neckar und auf den vorderen Fildern
Donnerstag, 22. Mai 2025
Rems-Apotheke, Geradstetten
Rathausstr. 30, 73630 Remshalden, Tel. 0 71 51 / 7 24 12

Freitag, 23. Mai 2025
Apotheke am Theater, Esslingen
Küferstr. 2, 73728 Esslingen, Tel. 07 11 / 2 58 59 60

Samstag, 24. Mai 2025
Aichwald-Apotheke, Schanbach
Seestr. 16, 73773 Aichwald, Tel. 07 11 / 36 43 44

Sonntag, 25. Mai 2025
Lerchen-Apotheke
Dresdener Str. 13, 73730 Esslingen, Tel. 07 11 / 31 25 45

Montag, 26. Mai 2025
Central-Apotheke, Altbach
Bachstr. 19, 73776 Altbach, Tel. 0 71 53 / 2 23 23

Dienstag, 27. Mai 2025
Bären-Apotheke, Grunbach
Bahnhofstr. 25, 73630 Remshalden, Tel. 0 71 51 / 7 24 84

Mittwoch, 28. Mai 2025
Stifts-Apotheke, Beutelsbach
Ulrichstr. 43, 71384 Weinstadt, Tel. 0 71 51 / 90 95 80

Donnerstag, 29. Mai 2025
Apotheke Mache im ES!
Berliner Str. 2, 73728 Esslingen, Tel. 07 11 / 5 50 25 40
Der Dienstwechsel ist an allen Tagen um 8.30 Uhr – nicht nur an Sonn- und  
Feiertagen. Der aktuelle Notdienstplan im Örtlichen Telefonbuch von Esslingen.

Hilfetelefon/Beratungsstellen (kostenlos)
Telefon Seelsorge
kostenlos, anonym, 24 Std., 0800 / 111 0 111 (ev.), 0800 / 111 0 
222 (kath.) oder 116 123, www.telefonseelsorge.de

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
kostenlos, 24 Std., Beratungsangebot für Frauen, die Gewalt erlebt 
haben oder noch erleben, 08000 / 116 016,www.hilfetelefon.de, 
https://staerker-als-gewalt.de/hilfe-finden

Hilfetelefon „Gewalt gegen Männer“
Beratungsangebot für Männer, die Gewalt erlebt haben oder noch 
erleben, 08 00 / 1 23 99 00, Mo. – Do.: 8.00 – 13.00 Uhr, 15.00 – 
20.00 Uhr, Fr.: 8.00 – 15.00 Uhr

Opfer-Telefon des WEISSEN RINGS
kostenlos, täglich 7.00 – 22.00 Uhr, für Opfer von Kriminalität und 
Gewalt, 116 006

Hilfetelefon sexueller Missbrauch
kostenlos, anonym, Mo., Mi., Fr.: 9.00 – 14.00 Uhr / Di., Do.: 15 
–-20.00 Uhr, für Opfer von Kriminalität und Gewalt
0800 / 22 55 530, beratung@hilfetelefon-missbrauch.de,  
www.hilfetelefon-missbrauch.de

Nummer gegen Kummer
anonym, kostenlos, www.nummergegenkummer.de
Kinder-/Jugendtelefon: 116 111 (Mo. – Sa.: 14.00 – 20.00 Uhr, Mo., 
Mi., Do.: 10.00 – 12.00 Uhr)
Elterntelefon: 0800 / 111 0550 (Mo. – F.r: 9.00 – 17.00 Uhr, Di., 
Do.: 17.00 – 19.00 Uhr

Beratung bei Schwangerschaft (pro familia)
Beratung, Information und sozialpädagogische Unterstützung zu den 
Themen Sexualität, Beziehungen und Familienplanung.
Beratungsstelle Kirchheim: Wellingstraße 8 – 10, 73230 Kirchheim/
Teck, 0 70 21 / 36 97, kirchheim@profamilia.de, www.profamilia.de/
kirchheim, Mo. – Fr.: 9.00 – 12.00 Uhr, Di., Mi.: 14.00 – 16.30 Uhr
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Wasser-/Abwassergebühr –  
Eigentümerwechsel
Sie haben einen Wasseranschluss und verkaufen Ihr Objekt?
Dann denken Sie bitte daran den Zählerstand des Wasserzählers bei 
Eigentumsübergabe abzulesen und uns mitzuteilen. Ein entsprechen-
des Formular steht auf der Homepage der Gemeinde Aichwald bereit.
Nur so kann eine Abrechnung erstellt und das Objekt auf den neuen 
Eigentümer umgeschrieben werden.� Ihre Gemeindeverwaltung
PS: Für den Wasseranschluss ist, laut Wasserversorgungssatzung, im-
mer der Eigentümer der Gebührenschuldner. Eine Abrechnung mit 
Mietern ist daher nicht möglich.

Feierliche Übergabe im Neuen Schloss:
Aichwald erhält Förderbescheid für Breitbandausbau
Es war ein wichtiger Tag für den Ausbau der digitalen Infrastruktur 
im Land: Am 5. Mai hat Innenminister Thomas Strobl im Stuttgar-
ter Neuen Schloss 64 Förderbescheide für den Breitbandausbau in 
Höhe von insgesamt 142,7 Millionen Euro an Landkreise, Städte, 
Gemeinden und Zweckverbände übergeben. Das Land Baden-Würt-
temberg verfolgt damit das Ziel, flächendeckend Haushalte, Schulen 
und Unternehmen gigabitfähig zu machen – also mit einem Internet-
anschluss von mindestens 1.000 Mbit/s auszustatten.
Auch Bürgermeister Andreas Jarolim konnte im Konferenzsaal des 
Innenministeriums eine Urkunde vom Landesbeauftragten für In-
formationstechnologie (CIO), Stefan Krebs, entgegennehmen: Für 
den Lückenschluss „dunkelgrauer Flecken“ im Ortsteil Aichschieß 
(Gewerbe und Waldsiedlung) erhielt die Gemeinde Aichwald einen 
Förderbescheid des Landes über 200.000 Euro. Damit unterstützt 
das Land den Breitbandausbau in Baden-Württemberg über eine Mit-
finanzierung zum Förderprogramm des Bundes, um stets eine För-
derquote von 90 Prozent zu erreichen.
„Ich freue mich sehr, dass nun auch Aichwald von der Breitbandför-
derung des Landes profitieren kann“, betonte Bürgermeister Andreas 
Jarolim nach der Feierstunde im Neuen Schloss. Die Übergabe des 
Förderbescheids markiere einen wichtigen Schritt zur Schließung 
der so genannten „dunkelgrauen Flecken“ im Ortsteil Aichschieß, 
insbesondere im Gewerbegebiet Buchenteich und der Waldsiedlung. 
Mit den bereitgestellten Fördermitteln könne die Gemeinde nun ge-
zielt in den Ausbau der Glasfaserinfrastruktur investieren, um sowohl 
private Haushalten als auch Unternehmen gigabitfähig zu machen. 
Jarolim: „Die Förderung ist besonders für die ansässigen Betriebe im 
Gewerbegebiet von großer Bedeutung, da eine stabile, schnelle und 
zeitgemäße Internetverbindung ein entscheidender Standortfaktor 
ist.“ Bislang waren diese Bereiche von einer unzureichenden Inter-
netversorgung betroffen, da die Deutsche Telekom den eigenwirt-
schaftlichen Ausbau dort nicht vorgesehen hatte.

v.l.n.r. Herr Grupp (Geschäftsführer ZV Breitbandversorgung LK ES, BM Jarolim,  
Herr Krebs (Landesbeauftragter für Informationstechnologie)

STADTRADELN 2025 – gemeinsam bereits 
12.197 km gesammelt
Seit 10. Mai wird in Aichwald fleißig geradelt und jeder Radkilometer ge-
zählt. Bisher wurden insgesamt 12.197 km gesammelt. (stand 16. Mai)

Hilfetelefon „Schwangere in Not“
anonym, kostenlos, 24 Std., vertrauliche und anonyme Erstberatung 
zu allen Fragen rund um das Thema Schwangerschaft
0800 / 40 40 020, www.geburt-vertraulich.de, www.schwan-
ger-und-viele-fragen.de

Pflegetelefon: Schnelle Hilfe für Angehörige
kostenlos, Mo., Do.: 9.00 – 18.00 Uhr
030 / 201 79 131, info@wege-zur-pflege.de

Hotline für Menschen mit psychischen Belastungen
kostenlos, täglich 8.00 – 20.00 Uhr
0800 / 377 377 6

Beratungstelefon der Alzheimer Gesellschaft BW
0711 / 24 84 96 63

Für obdachlose junge Menschen
www.sofahopper.de

Anonyme Alkoholiker Interessengemeinschaft e.V.
Tel. 0172 / 3 29 55 48

Das Rathaus informiert:
Servicezeiten der Gemeindeverwaltung
Telefonische Kontaktzeiten
Mo-Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Zentrale
E-Mailadresse:

info@aichwald.de

E-Mail Mitarbeiter/innen: vorname.nachname@aichwald.de
Telefon Mitarbeiter/innen: 0711 / 36 909 – (Durchwahl)
Funktion/Amt Name Durchwahl
Bürgermeister Jarolim, Andreas -37
Vorzimmer BM/
Kultur- und Presseamt

Dippon, Andrea/
Kaiser, Christina

-37

Leiter Hauptamt Felchle, Stefan -35
Vorzimmer Hauptamt Haas, Verena -34
Hauptamt Stelzer, Carina -38
Leiter Bau- und Umweltamt Korff, Jens -33
Vorzimmer Bau- und  
Umweltamt

Scharpf, Timo -32

Bau- und Umweltamt,
Klima- und Umweltschutz

Linnenbrink, Amelie -31

Bau- und Umweltamt,
Techn. Gebäudemanagement

Sauer, Julia -30

Bau- und Umweltamt, Spiel-
plätze, Bäume und Straßen-
beleuchtung

Seeh-Kenntner, Bettina -29

Leiter Finanzverwaltung Jauß, Andreas -49
Vorzimmer Finanzverwaltung Weber, Monika -50
Kasse Werber, Katja -45
Kasse Niewind, Susanne -46
Gewerbesteuer, Kulturhalle Guss, Sandra -47
Steueramt Brnic, Sonja -51
Koordination Flüchtlingsarbeit Monich, Viktoriia -26
Einwohnermeldeamt* Jonus, Eda -19
Einwohnermeldeamt/ 
Zentrale*

Klimczak, Joanna -16

Standes- und Sozialamt, 
Rentenstelle*

Schneider, Carmen -22

Standes- und Sozialamt, 
Rentenstelle*

Schmid-Marsching, 
Sandra

-21

Gemeindevollzugsdienst Mayer, Gerrit /  
Schöffler, Cora

-14

*Mitarbeiter des Bürgeramtes

Im Bürgeramt gelten folgende Öffnungszeiten:
Montag 8.00 – 12.00 Uhr Nach Terminvereinbarung
Dienstag 7.00 – 12.00 Uhr Ohne Terminvereinbarung
Mittwoch 15.00 – 19.00 Uhr Ohne Terminvereinbarung
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr Nach Terminvereinbarung
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr Ohne Terminvereinbarung

In allen anderen Ämtern bleibt es bei der bisherigen telefonischen 
oder online-Terminvereinbarung; dabei sind in den Ämtern indi-
viduelle Termine möglich, die außerhalb der regulären Rathaus-Öff-
nungszeiten liegen.

Information zur geänderten  
Öffnungszeit des Rathauses
Am Freitag, den 30. Mai 2025 (Tag nach Christi Himmel-
fahrt) bleibt das Rathaus ganztägig geschlossen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

AICHWALD AKTUELL

Hinweis auf eine Vollsperrung im Bereich 
Schnaiter Straße 19 in Aichelberg
Im Zuge von außerplanmäßigen Baumaßnahmen wird im Zeitraum 
vom 26. Mai 2025 bis 10. Juni 2025 im Bereich Schnaiter Straße 
19 eine Vollsperrung eingerichtet. Der Zugang zu den Grundstücken 
ist jederzeit möglich.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Sperrung Wanderparkplatz „In den Horben“
Aufgrund einer Veranstaltung wird der Wanderparkplatz „In den 
Horben“ von Mittwoch, 28. Mai 2025 ab 10.00 Uhr bis Freitag, 30. 
Mai 2025, bis 10.00 Uhr gesperrt. Bitte weichen Sie in diesem Zeit-
raum auf einen anderen Wanderparkplatz aus.
Wir bitten um Verständnis.

Hocketse am Rathaus in Aichelberg
Vollsperrung der Poststraße und Vollsperrung der Pfarrstraße 
bis Oberer Weg am 24. & 25. Mai 2025
Traditionsgemäß wird rund um das Rathaus in Aichelberg wieder die 
alljährliche Hocketse der FFW Aichwald, Abteilung Aichelberg aus-
gerichtet. Dadurch ergeben sich die bekannten Vollsperrungen auf 
der Poststraße zwischen der Einmündung Schurwaldstraße bis zur 
Einmündung Strümpfelbacher Straße sowie auf dem Abschnitt der 
Pfarrstraße bis Oberer Weg. Die Sperrungen bestehen vom 24. Mai 
2025 (12.00 Uhr) bis 25. Mai 2025 Ende Abbau (0.00 Uhr).
Der Bus fährt in dieser Zeit über die Strümpfelbacher Straße mit einer 
provisorischen Haltestelle beim Autohaus Kamm. Ab 26. Mai 2025 
fährt der Bus wieder die gewohnte Strecke.
Die Sperrungen sind für einen geordneten und erfolgreichen Ablauf 
der Veranstaltung erforderlich. Wir bitten die Anlieger um ihr Ver-
ständnis und bedanken uns im Namen der Veranstalter.

Beflaggung an Gedenktagen
In Aichwald werden an Gedenktagen das Rathaus, sowie die zwei 
ehem. Rathäuser in Aichelberg und Aichschieß und die Schurwald-
halle beflaggt.

23. Mai: Jahrestag der Verkündung des Grundgesetzes
Im Auftrag der drei westlichen Besatzungsmächte in der Nach-
kriegszeit erarbeitet, wurde das Grundgesetz der Bundesrepublik 
Deutschland 1949 in Bonn vom Parlamentarischen Rat und von den 
westdeutschen Landesparlamenten angenommen und am 23. Mai 
1949 ausgefertigt und verkündet. Nach der deutschen Wiederverei-
nigung am 3. Oktober 1990 wurde das Grundgesetz die Verfassung 
des gesamten Deutschen Volkes. Erklärtes Hauptziel der Schöpfer des 
Grundgesetzes war es, aus den Fehlern der Weimarer Republik, und 
der Diktatur der Nationalsozialisten zu lernen. Besondere Bedeutung 
haben daher die im Grundgesetz verankerten Grundrechte.
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Wasser-/Abwassergebühr –  
Eigentümerwechsel
Sie haben einen Wasseranschluss und verkaufen Ihr Objekt?
Dann denken Sie bitte daran den Zählerstand des Wasserzählers bei 
Eigentumsübergabe abzulesen und uns mitzuteilen. Ein entsprechen-
des Formular steht auf der Homepage der Gemeinde Aichwald bereit.
Nur so kann eine Abrechnung erstellt und das Objekt auf den neuen 
Eigentümer umgeschrieben werden.� Ihre Gemeindeverwaltung
PS: Für den Wasseranschluss ist, laut Wasserversorgungssatzung, im-
mer der Eigentümer der Gebührenschuldner. Eine Abrechnung mit 
Mietern ist daher nicht möglich.

Feierliche Übergabe im Neuen Schloss:
Aichwald erhält Förderbescheid für Breitbandausbau
Es war ein wichtiger Tag für den Ausbau der digitalen Infrastruktur 
im Land: Am 5. Mai hat Innenminister Thomas Strobl im Stuttgar-
ter Neuen Schloss 64 Förderbescheide für den Breitbandausbau in 
Höhe von insgesamt 142,7 Millionen Euro an Landkreise, Städte, 
Gemeinden und Zweckverbände übergeben. Das Land Baden-Würt-
temberg verfolgt damit das Ziel, flächendeckend Haushalte, Schulen 
und Unternehmen gigabitfähig zu machen – also mit einem Internet-
anschluss von mindestens 1.000 Mbit/s auszustatten.
Auch Bürgermeister Andreas Jarolim konnte im Konferenzsaal des 
Innenministeriums eine Urkunde vom Landesbeauftragten für In-
formationstechnologie (CIO), Stefan Krebs, entgegennehmen: Für 
den Lückenschluss „dunkelgrauer Flecken“ im Ortsteil Aichschieß 
(Gewerbe und Waldsiedlung) erhielt die Gemeinde Aichwald einen 
Förderbescheid des Landes über 200.000 Euro. Damit unterstützt 
das Land den Breitbandausbau in Baden-Württemberg über eine Mit-
finanzierung zum Förderprogramm des Bundes, um stets eine För-
derquote von 90 Prozent zu erreichen.
„Ich freue mich sehr, dass nun auch Aichwald von der Breitbandför-
derung des Landes profitieren kann“, betonte Bürgermeister Andreas 
Jarolim nach der Feierstunde im Neuen Schloss. Die Übergabe des 
Förderbescheids markiere einen wichtigen Schritt zur Schließung 
der so genannten „dunkelgrauen Flecken“ im Ortsteil Aichschieß, 
insbesondere im Gewerbegebiet Buchenteich und der Waldsiedlung. 
Mit den bereitgestellten Fördermitteln könne die Gemeinde nun ge-
zielt in den Ausbau der Glasfaserinfrastruktur investieren, um sowohl 
private Haushalten als auch Unternehmen gigabitfähig zu machen. 
Jarolim: „Die Förderung ist besonders für die ansässigen Betriebe im 
Gewerbegebiet von großer Bedeutung, da eine stabile, schnelle und 
zeitgemäße Internetverbindung ein entscheidender Standortfaktor 
ist.“ Bislang waren diese Bereiche von einer unzureichenden Inter-
netversorgung betroffen, da die Deutsche Telekom den eigenwirt-
schaftlichen Ausbau dort nicht vorgesehen hatte.

v.l.n.r. Herr Grupp (Geschäftsführer ZV Breitbandversorgung LK ES, BM Jarolim,  
Herr Krebs (Landesbeauftragter für Informationstechnologie)

STADTRADELN 2025 – gemeinsam bereits 
12.197 km gesammelt
Seit 10. Mai wird in Aichwald fleißig geradelt und jeder Radkilometer ge-
zählt. Bisher wurden insgesamt 12.197 km gesammelt. (stand 16. Mai)

Auch Spätentschlossene sind jederzeit herzlich willkommen und 
können sich unter www.stadtradeln/aichwald während der Aktion 
noch anmelden.

Feierabend-Radrunde mit Bürgermeister Andreas Jarolim
Im Rahmen der Aktion bietet Bürgermeister Andreas Jarolim gemein-
same „Feierabend-Radrunden“ an. Der letzte Termin ist am Mitt-
woch, 28. Mai, Treffpunkt: 18.30 Uhr, Rathaus Schanbach.
Machen Sie mit und treten Sie gemeinsam in die Pedale. Eine separa-
te Anmeldung ist hierfür nicht notwendig. Alle Informationen und 
die Spielregeln finden Sie unter www.aichwald.de/stadtradeln.

Feierabend-Radrunde am 15. Mai 2025

Der Sozialpsychiatrische Dienst für alte  
Menschen – SOFA – lädt ein zum:
Gesprächskreis für pflegende Angehörige in der Sozialstation 
Schurwald – zu diesem Termin mit dabei: Stefanie Strauss, 
AOK – Pflegeberatung
Das nächste Treffen findet statt am:

Dienstag, 27. Mai 2025 von 14.00 – 15.30 Uhr
in den Räumen der Sozialstation Schurwald
Alte Dorfstraße 26, 73773 Aichwald.
Herzlich eingeladen sind Angehörige von psychisch veränderten und
von körperlich pflegebedürftigen alten Menschen. Neben der Beant-
wortung von Fragen bietet sich auch die Möglichkeit, sich Sorgen 
und Nöte von der Seele zu reden, sich auszutauschen und gemein-
sam mit anderen nach Lösungen für die großen und kleinen Alltags-
probleme zu suchen. Vor allem aber geht es darum, sich gegenseitig 
den Rücken stärken, um die schwierige Pflegesituation zu Hause 
wieder besser meistern zu können. Zu diesem Termin wird uns auch 
Frau Strauss von der AOK-Pflegeberatung berichten und informieren. 
Neue Teilnehmer/Innen sind jederzeit willkommen. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Begleitet und moderiert wird die Gruppe von Stefanie 
Kirchhof, Sozialstation Schurwald und von Christina Ost von 
SOFA. Info unter Tel. 07 11 / 3 90 24 33 30.

Augen zu und durch: Wenn blühende Wiesen 
für die Artenvielfalt gemäht werden müssen
„Natur nah dran“-Flächen in Aichwald erhalten zum Teil  
Pflegeschnitte
Die Wiese steht in voller Blüte – und plötzlich wird gemäht. Dabei 
wurden die Wildblumenwiesen im Projekt „Natur nah dran“ doch 
eigens angelegt, damit Wildbienen und Schmetterlinge Nahrung fin-
den. Was auf den ersten Blick nach einem Widerspruch aussieht, ist 
in Wirklichkeit ein durchdachter Schritt hin zu mehr Artenvielfalt. 
„Ein früher Pflegeschnitt im ersten oder zweiten Jahr ist wichtig, 
damit die neu eingesäten und noch kleinen Wildblumen Licht und 
Platz zum Wachsen bekommen. Sonst werden sie von schnell wach-
senden und weniger erwünschten Pflanzen wie Gänsefuß, Hühner-
hirse, Weißklee oder Löwenzahn überwuchert“, sagt Artenschutz-
referent Martin Klatt vom NABU Baden-Württemberg. „Wenn man 
ganz genau hinschaut, erkennt man am Boden die Jungpflanzen von 
Wegwarte, Margerite oder Salbei. Diese können nach dem Mähen 
wachsen und wir freuen uns auf eine weitere Blüte im Spätsommer.“
In den nächsten Jahren ist dann meist eine ein- oder zweimalige 
Mahd ausreichend, nachdem die Wildblumen ausgesamt haben.
„Die im Projekt angelegten Biotope benötigen Anfangs etwas Geduld 
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und Pflege, um sich zu entwickeln. Interessant ist auch, dass sie sich 
im Laufe der ersten Jahre immer weiter verändern“, erklärt Martin 
Klatt. „Blühen beispielsweise anfangs noch viele einjährige Pflanzen 
wie Mohn, Leimkraut oder Lein, etabliert sich mit der richtigen Pfle-
ge über die Jahre eine stabile Pflanzengemeinschaft mit mehrjähri-
gen Arten wie Wiesen-Witwenblumen, Wiesen-Glockenblumen oder 
Wiesen-Flockenblumen – das macht die Flächen als Lebensraum so 
attraktiv für viele Insekten und andere Tiere.“ Aichwald wurde im 
Frühjahr 2024 für das NABU-Förderprogramm „Natur nah dran“ aus-
gewählt. Im Herbst letzten Jahres wurden mithilfe des Programms 6 
öffentliche Grünflächen umgestaltet, sodass sich dort langfristige Bio-
tope etablieren. Die Flächen befinden sich in Aichschieß, Schanbach, 
Krummhardt und Lobenrot. Neben der finanziellen Förderung sind 
Schulungen ein Bestandteil von „Natur nah dran“: Dabei treffen sich 
die 15 Kommunen, die seit 2024 gefördert werden, um gemeinsam 
unter Anleitung der Naturgartenplanerinnen und -planer Dr. Rein-
hard Witt und Dr. Eva Distler die Entwicklung und die weitere Pflege 
der naturnahen Flächen zu besprechen.

Hintergrund:
Das Kooperationsprojekt „Natur nah dran“ von NABU und Land 
wird gefördert durch das Ministerium für Umwelt, Klima und Ener-
giewirtschaft Baden-Württemberg. Ziel ist es, Städte und Gemeinden 
mit Rat und Tat dabei zu unterstützen, Grünflächen im Sinne der 
Biodiversität umzugestalten. Von 2022 bis 2027 werden jährlich 15 
Städte und Gemeinden gefördert.
Das Projekt startete 2016 und ist in der zweiten Projektstaffel. Insge-
samt wurden bereits 121 Kommunen gefördert, über 1.000 Teilneh-
mende in Workshops geschult und 265.000 Quadratmeter naturnah 
umgestaltet. Weitere Informationen: www.naturnahdran.de

Pflegeschnitt benötigt: Gerade zu Anfang kann es nötig sein, eine blühende Wild-
blumenflä-che abzumähen. Dadurch erhalten die noch kleinen Jungpflanzen von 
mehrjährigen Arten Platz und Licht zum Wachsen und weniger erwünschte Arten 
werden am Aussamen gehin-dert. Foto: NABU/Anette Marquardt

Neues vom Schwätzbänkle:
Bürgermeister Jarolim und Herr Michael Neumann (Seniorenrat) sind 
am Dienstag, 27. Mai 2025 in der Zeit von 11.00 – 12.00 Uhr 
für einen Plausch auf dem Schwätzbänkle in Schanbach anzutreffen.

Leckeres Holzofenbrot
Wann: Freitag, den 30. Mai 2025 ab 13.00 Uhr
Wo: bei Fam. Maier, Weihergasse 5, Aichschieß
Anmeldung: Claudia Maier Tel. 36 43 07 (bei Rückruf bitte Tel. Nr. 
hinterlassen). Bestellungen bitte bis Mittwoch in der jeweiligen Back-
woche. 
Die Einnahmen aus unseren Brotbackaktionen werden einmal im 
Jahr an die Gemeindeverwaltung übergeben und kommen direkt der 
Pflege und dem Erhalt unserer Backhäuser zugute.

Aus dem Gemeinderat

Einladung zur öffentlichen Sitzung des  
Technischen Ausschusses
Am Montag, dem 26. Mai 2025, 19.00 Uhr findet eine Sitzung des 
Technischen Ausschusses im Sitzungssaal des Rathauses statt

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben
2. Zustimmung zum Protokoll der Sitzung vom 28. April 2025
3. Errichtung Doppelcarport Schurwaldstraße 19, Aichelberg
4. Neubau Doppelgarage Himbeerweg 4, Aichschieß
5. Erweiterung und Umbau Weinstraße 19, Aichschieß
6. Neubau Einfamilienhaus Rieslingstraße, Aichelberg
7. Verschiedenes

Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.� gez.
� Andreas Jarolim
� Bürgermeister

Einladung zur öffentlichen Sitzung des  
Gemeinderates
Am Montag, dem 26. Mai 2025, 19.15 Uhr findet eine Sitzung des 
Gemeinderates im Sitzungssaal des Rathauses statt

Tagesordnung:
1. Bürgerfragen
2. Bekanntgaben
3. Zustimmung zum Protokoll der Sitzung vom 28. April 2025
4. Neubesetzungen von Gremien (Jugenmusikschule und 

Umweltrat)
5. Bebauungsplan „Lindenstraße – 2. Änderung“ Markung 

Krummhardt: Änderung des Bebauungsplanes „Lindenstraße“ 
und Aufstellung des Bebauungsplanes der Innenentwicklung 
nach § 13a BauGB mit örtlichen Bauvorschriften; Beschluss 
über den Planentwurf

6. Ausweisung einer Einbahnstraße in einem Teilbereich der 
Poststraße

7. Neufassung der Satzung der Freiwilligen Feuerwehr mit 
Abteilungen (Feuerwehrsatzung – FwSAbt)

8. Antrag – Förderung Wildwasser Esslingen e.V.
9. Verschiedenes

Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.
Eine nicht-öffentliche Sitzung schließt sich an.� gez.
� Andreas Jarolim
� Bürgermeister

Bericht der Gemeinderatssitzung  
am 28. April 2025
In seiner öffentlichen Sitzung vom 28. April 2025 hat der Gemeinde-
rat im Sitzungssaal des Rathauses in Schanbach über folgende Tages-
ordnungspunkte beraten:

1. Bürgerfragen
Es wurden keine Bürgerfragen gestellt.

2. Bekanntgaben
Bürgermeiste Jarolim informierte das Gremium darum, dass die 
Projektliste der Verwaltung aktualisiert und den Gemeinderatsmit-
gliedern über das Gremieninformationsportal zur Verfügung gestellt 
wurde.

3. Zustimmung zum Protokoll der Sitzung vom 31. März 2025
Das Protokoll wurde mit einer Enthaltung angenommen.

4. Stromausfallkonzept – Notstromversorgung – kommunales 
Krisenmanagement
Im Jahr 2022 hatte die Gemeinde Aichwald die RBS Wave GmbH mit 
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der Entwicklung eines technischen Versorgungskonzepts bei Strom-
ausfällen für kritische kommunale Gebäude beauftragt, das auch ein 
Konzept zur Notstromversorgung beinhaltet. Ziel ist es, den Betrieb 
relevanter kommunale Objekte durch eine Auswahl und Vordimen-
sionierung von Netzersatzanlagen so aufrechterhalten zu können, 
um im Krisen- bzw. Notfall handlungsfähig zu sein und Personen- als 
auch wirtschaftliche Schäden abwenden zu können. Alle notwen-
digen Maßnahmen und Handlungsempfehlungen sollen zudem in 
einem Krisenhandbuch zusammengefasst werden, um die Prozesse 
des Krisenmanagements zu unterstützen.
Zu allen Punkten stellte Alexander Voigt, Projektleiter Elektrotechnik 
bei der RBS Wave GmbH, im Gemeinderat die bisherigen Planungen 
vor: Danach könnte ein Krisenstab der Verwaltung in der Schurwald-
halle eingerichtet werden, ebenso wären dort Notunterkünfte für bis 
zu 800 Personen möglich. Vorteilhaft sei, dass die Schurwaldhalle 
über einen eigenen Trafo verfüge, der bei einem möglichen Strom-
ausfall für eine Ersatzstromversorgung (mit einem Anschluss über 
125 Ampere) vorbereitet werden könne. Darüber hinaus könnte 
damit auch die Stromversorgung der Kühlzellen auf dem Friedhof 
in Schanbach sichergestellt werden. Laut Stromausfallkonzept soll 
ein Stromerzeugungsaggregat (stationär oder mobil) beschafft wer-
den, um die Stromversorgung für mindestens drei Tage in Teilen des 
Gemeindezentrums sicherzustellen. Die relevante Leistung, die dazu 
notwendig wäre, liegt laut Projektleiter Voigt bei mindestens 180 
kVA, mit entsprechendem Puffer bei 200 kVA. Während sich die Kos-
ten für ein stationäres Aggregat auf Kufe 200 kVA auf 53.190 Euro 
belaufen, liegen diese bei einem mobilen Aggregat als 20‘ Container 
250 kVA bei 144.050 Euro. Da hierbei weder elektrotechnische noch 
Brandschutzmaßnahmen enthalten sind, müssten nochmals 10.000 
Euro (für den Friedhof zusätzliche 5.000 Euro) eingeplant werden.
Zur Betrachtung der kritischen Infrastruktur in Aichwald merkte 
Voigt an, dass es in einem Krisenfall keine Einschränkungen bei der 
Gasversorgung gebe, da diese stromlos funktioniere. Als Vorbereitung 
für einen angenommenen dreitägigen Blackout sollte die Gemeinde 
rund 6075 Liter Diesel sowie 7650 Liter Benzin vorhalten, um den 
Betrieb notwendiger Aggregate und Maschinen gewährleisten zu 
können. Auch bei der Trink- und Abwasserversorgung seien erst ein-
mal keine Beeinträchtigungen zu erwarten. Für die Krisen-Kommu-
nikation empfiehlt sich laut Voigt der digitale Funk, etwa zwischen 
Feuerwehr und Behörden. Auch die Anschaffung von Satelittentele-
fonen wird im Rahmen eines Stromausfall-Szenarios empfohlen.
Vertreter alle Parteien bedankten sich bei Projektleiter Voigt für seine 
detaillierten Ausführungen zu einem möglichen Stromausfallkonzept 
sowie zur Notstromversorgung. Der CDU-Fraktionsvorsitzende Prof. 
Volker Haug stellte jedoch die Frage in den Raum, „wie wahrschein-
lich ein mindestens dreitägiger Stromausfall überhaupt sei“, weshalb 
hier nach seiner Meinung eine genau Kosten-Risiko-Abwägung er-
folgen sollte. SPD-Gemeinderat Michael Neumann betonte, dass die 
Verwaltung das Thema „angesichts des großen Risikos auch von Cy-
berattacken und Anschlägen auf die kritische Infrastruktur“ im Blick 
haben müsse – auch um dem Sicherheitsgefühl der Bevölkerung 
Rechnung zu tragen.
Für die Freien Wähler merkte Jochen Wieland an, dass hier nach 
seinem Gefühl „mit Kanonen auf Spatzen geschossen wird.“ Zuerst 
einmal sollte festgelegt werden, welche Funktionen der Verwaltung 
bei einem längerfristigen Stromausfall unbedingt aufrechterhalten 
werden müssten. Kämmerer Andreas Jauß stellte dazu klar, dass es 
bei dem geplanten Stromausfallkonzept nicht darum gehe, den Be-
trieb der Verwaltung aufrechtzuerhalten: „Vielmehr geht es darum, 
das Gemeindezentrum in einem Krisenfall als zentrale Anlaufstelle 
und Krisenstützpunkt für die Bürgerschaft einzurichten.“ CDU-Ge-
meinderat Manuel Dorn erklärte, dass er die „teuren Planungen für 
eine Notstromversorgung für nicht notwendig beachte“, da es in 
Aichwald mit dem MSC Eiserne Hand einen Verein gebe, der bereits 
über ein entsprechendes 250 kVA-Aggregat verfüge.
Nach langer Diskussion im Gremium stellte Gemeinderat Prof. Dr. 

Volker Haug für die CDU-Fraktion den Geschäftsordnungsantrag, das 
Thema zu vertagen. In der Zwischenzeit solle die Verwaltung über-
prüfen, inwieweit es vertragsrechtlich möglich sei, im Krisenfall auf 
das Aggregat des MSC Eiserne Hand Aichwald e.V. zurückzugreifen. 
Bürgermeister Andreas Jarolim sagte zu, das Notfallkonzept zusam-
men mit dem MSC zu überarbeiten, um „gemeinsame Ressourcen 
nutzen und eine kostengünstige Lösung entwickeln zu können.“ Es 
sei jedoch unabdingbar, sich als Verwaltung auf mögliche Krisensze-
narien vorzubereiten und eine entsprechende Krisenvorsorge zu tref-
fen, stellte Jarolim klar.
Anschließend stellte der Vorsitzende den Antrag auf Vertagung zur 
Abstimmung, welcher einstimmig angenommen wurde.

Beschluss (einstimmig):
Der Tagesordnungspunkt wird vertagt.

5. Lärmaktionsplan – Überprüfung der bestehenden Planung
Der Lärmaktionsplan der Gemeinde Aichwald wurde am 25. Juni 
2018 im Gemeinderat beschlossen. Da im Jahr 2022 vom Land neue 
Lärmkarten über die Hauptverkehrsstraßen erstellt sowie neue Be-
rechnungsmethoden festgelegt wurden, müssen die bestehende Pla-
nungen überprüft werden. Nach der Beratung im Gemeinderat über 
die Fortschreibung des Lärmaktionsplanes ist vor einer endgültigen 
Beschlussfassung die Öffentlichkeit (und ggfs. Träger öffentlicher Be-
lange) zu beteiligen und erst danach dann eine endgültige Beschluss-
fassung im Gemeinderat zu treffen.
„Auf Grund der geänderten Berechnungs- und Bewertungsmethoden 
wurden nun auch in Aichwald mehr von Lärm betroffene Flächen 
und Bewohner ausgewiesen“, erklärte Hauptamtsleiter Stefan Felch-
le. Dies bedeute jedoch nicht, dass der Lärm an den betroffenen Stra-
ßenabschnitten (L 1201 in Aichschieß und teilweise in Schanbach) 
tatsächlich zugenommen habe – weshalb die Verwaltung an ihrem 
bisherigen Lärmaktionsplan festhalten wolle: Im Lärmaktionsplan 
2018 wurde für die betroffenen Straßenabschnitte als Maßnahme 
der Einbau eines lärmmindernden Straßenbelags (Flüsterasphalt) bei 
anstehenden Straßensanierungsmaßnahmen durch das Land aufge-
nommen. Darüber hinaus könnte eine Lärmminderung um bis zu 
zwei Dezibel durch die Reduzierung der Geschwindigkeit in den be-
troffenen Abschnitten auf 30 km/h erreicht werden. Ob Tempo 30 
aber gerade in diesen Straßenabschnitten angebracht ist, wird laut 
Felchle aus Sicht der Verwaltung eher kritisch betrachtet.
Prof. Haug machte für die CDU-Fraktion den Vorschlag, den bishe-
rigen Antrag der Verwaltung zu ändern. Anstatt „Auf der Grundlage 
der erneuerten Lärmkarten des Landes für Hauptverkehrsstraßen 
wird die bestehende Lärmaktionsplanung der Gemeinde Aichwald 
überprüft“, sollte der Antrag dahingehend abgeändert werden, dass 
der Gemeinderat „die Fortführung des bisherigen Lärmaktionsplans 
beschließt.“ Diesem Vorschlag schloss sich auch die Fraktion der Frei-
en Wähler an. Grünen-Gemeinderat Walter Knapp merkte hingegen 
an, dass es viele Klagen von Bürgern über den Verkehrslärm gebe, 
weshalb seiner Meinung nach durchaus eine Geschwindigkeitsre-
duzierung in den am stärksten betroffenen Straßen (ab Kreisverkehr 
Aichschieß bis Kreisverkehr Schanbach) angebracht sei. Auch seitens 
der SPD-Fraktion wurde der Vorschlag gemacht, den Antrag dahinge-
hend zu ergänzen, dass es bei der Lärmaktionsplanung der Gemein-
de künftig eine Kombination aus Flüsterasphalt bei Straßensanierung 
und Temporeduzierung geben solle, die möglicherweise auch in 
einem nächtlichen Zeitfenster erfolgen könne. BM Jarolim stellte 
zunächst den weiterführenden Antrag der SPD-Fraktion zur Abstim-
mung. Hierbei soll die Maßnahme des Einbaus von Flüsterasphalt 
beibehalten werden. Zusätzlich soll die Aufnahme von Tempo 30 – 
ggf. zeitlich begrenzt – erfolgen. Dieser Antrag wurde mehrheitlich 
abgelehnt. Anschließend wurde über den Antrag der Verwaltung – in 
Abwandlung durch GR Prof. Dr. Haug – abgestimmt.

Beschluss (mehrheitlich):
Der Gemeinderat beschließt, den Erhalt des Status quo und die Aus-
legung des unveränderten Lärmaktionsplans.
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6. Bebauungsplan „Lindenweg I 3. Änderung und 
Erweiterung“, Markung Aichelberg: Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 18. November 2024 den 
Entwurf für den Bebauungsplan „Lindenweg I 3. Änderung und Er-
weiterung“, Markung Aichelberg beschlossen. Auf dieser Grundlage 
wurde der Entwurf zur Bürgerbeteiligung ausgelegt und die Beteili-
gung der Träger öffentlicher Belange durchgeführt.
Zum Entwurf sind zahlreiche Anregungen eingegangen; die Verwal-
tung empfiehlt, Anpassungen auf Grundlage der angeführten Stel-
lungnahmen zu beschließen. Laut BM Jarolim handelt es sich dabei 
insbesondere um eine wichtige Anpassung: So wurde nun für alle 
Gebäude in der östlichen Häuserzeile ein Rücksprung für das oberste 
Geschoss festgesetzt, während dies im Entwurf nur beim mittleren 
Gebäude dieser Zeile vorgesehen war.
Vertreter aller Fraktionen erklärten ihre Zustimmung zu dieser „in-
teressensgerechten Gesamtlösung“. Auch GR Prof. Dr. Haug sagt die 
Zustimmung der CDU-Fraktion zu. Weiter führt er aus, das Bauge-
biet sei eine neue belastende Situation für die östlichen Anwohner/
innen, weshalb der Gemeinderat nun in vielen Runden hinreichend 
auf deren Belange Rücksicht genommen habe. Aus Sicht der CDU sei 
nun ein guter Entwurf gelungen – mit den zuletzt vorgenommenen 
Änderungen (Rücksprung) sei er „vollends rund“. Mit Blick auf die 
Einwände der Anwohner/innen der südlichen Seite stellt er für die 
CDU-Fraktion klar: Diese seien wesentlich weniger gravierend von 
der Maßnahme betroffen, da aus Norden keine Sonne komme. Die 
jetzige Bebauungssituation sei zwar insgesamt etwas geschlossener 
und massiver als die ursprüngliche „Schatz-Planung“, jedoch sei die-
se höher geplant gewesen. Im Hinblick auf eine interessensgerechte 
Gesamtabwägung und Lösung habe man auf alle Belange in maxi-
malem Umfang Rücksicht genommen, so GR Prof. Dr. Haug weiter.
Auch Bürgermeister Jarolim betonte, dass nun ein guter Kompromiss 
vorliege, „der die Belange von Anwohnern und künftigen Bewoh-
nern bestmöglich berücksichtigt.“

Beschluss (einstimmig):
–– �Der Gemeinderat entscheidet über die eingegangenen Anregun-
gen und Stellungnahmen (Anlage 1) wie von der Verwaltung 
vorgeschlagen.

–– �Auf der Grundlage des Lageplans des Büros Project GmbH vom 
1. April 2025 einschließlich Textteil und Begründung (Anlage 2) 
wird der Bebauungsplan „Lindenweg I 3. Änderung und Erweite-
rung“, Markung Aichelberg, sowie die Örtlichen Bauvorschriften 
für dieses Plangebiet als Satzung beschlossen.

7. Erwerb eines Gebäudes in Aichelberg – Schurwaldstraße 105
Seit rund 1,5 Jahren wird das Gebäude Schurwaldstraße 105 von der 
Gemeinde zur Unterbringung geflüchteter Personen aus der Ukrai-
ne angemietet. Insgesamt konnten dort bis zu zehn Geflüchtete un-
tergebracht werden, aktuell wohnen dort noch vier Personen. Weil 
das Gebäude verkauft werden soll, wird der zum 30. April 2025 
auslaufende Mietvertrag nicht mehr verlängert. Da das Gebäude gut 
zur Unterbringung einer größeren Personenzahl geeignet ist und die 
Gemeinde Aichwald 2025 (entsprechend der zu erfüllenden Quote 
bei der Anschlussunterbringung) erneut 27 Personen aus der Ukraine 
und 17 weitere Geflüchtete aufzunehmen hat, könnte der Erwerb des 
Gebäudes aus Sicht der Verwaltung sinnvoll sein. Zur Bewertung der 
Immobilie hat die Verwaltung den gemeinsamen Gutachterausschuss 
des Landkreises mit der Erstellung eines Wertgutachtens beauftragt, 
das einen Verkehrswert in Höhe von 325.000 Euro (zzgl. Nebenkosen 
345.000 Euro) ermittelt hat, wobei rund 125.000 Euro auf das Ge-
bäude sowie 200.000 Euro auf das Grundstück entfallen). Die Eigen-
tümerin wäre bereit, das Gebäude zu diesem Preis an die Gemeinde 
Aichwald zu veräußern. „Wenn die Abschreibung mit berücksichtigt 
wird, ist der Kauf bereits in einigen Jahren wirtschaftlich darstellbar“, 
erklärte BM Jarolim. Alle Fraktionen bekräftigten, dass der Kauf eine 
interessante und langfristig kostengünstige Möglichkeit darstelle, 
Wohnraum für geflüchtete Menschen in Aichwald zu schaffen.

Beschluss (einstimmig):
Der Gemeinderat stimmt dem Kauf des Gebäudes Schurwaldstra-
ße 105 und der damit verbundenen außerplanmäßigen Ausgabe in 
Höhe von 345.000 Euro zu.

8. Antrag SPD Fraktion – Fünf Esslinger – 
Grobkostenschätzung & Standorte
Bei der Haushaltseinbringung 2025 hatte die SPD-Fraktion den An-
trag gestellt, dass die Verwaltung ein Kostenkonzept für die Installa-
tion des Bewegungsparcours „Fünf Esslinger“ vorstellen solle – ein 
vom Geriater Dr. Martin Runge erprobtes und gefördertes Bewe-
gungsprogramm mit dem Ziel, die körperliche Fitness in der zweiten 
Lebenshälfte so lange wie möglich zu erhalten. Inzwischen hat die 
Verwaltung Kontakt mit einer Firma und dem Bauhof Wendlingen 
aufgenommen, um eine Kostenschätzung vorzunehmen. Danach be-
laufen sich die Gesamtkosten (inklusive landschaftsgärtnerischer Ar-
beiten) auf rund 60.205 Euro. Bei der Wahl des Standorts würde die 
Verwaltung den zentral gelegenen Standort direkt vor der Westfassa-
de der Alten Sporthalle favorisieren, da hier ausreichend Platz für den 
Aufbau der fünf Geräte zur Verfügung steht. Sollte der Gemeinderat 
die Umsetzung beschließen, empfiehlt die Verwaltung diese im Rah-
men der Erneuerung der Freiflächen der Alten Sporthalle.
SPD-Gemeinderat Michael Neumann bedankte sich bei der Verwal-
tung für die vorgestellte Kosten- und Standortanalyse. Auf Grund der 
dargestellten Kostenkalkulation „und angesichts der angespannten 
Haushaltslage der Gemeinde“ stellte er jedoch klar, dass seine Frak-
tion den Antrag zu den „5 Eßlingern“ schweren Herzens nicht wei-
terverfolgen werde.

9. Antrag CDU Fraktion – Widerspruch gegen Ersetzen des 
kommunalen Einvernehmens
Mit der Novellierung der Landesbauordnung Baden-Württemberg 
sind auch weitreichende Änderungen bei Baugenehmigungsverfah-
ren verbunden: Insbesondere sieht das neue Gesetz eine Abschaffung 
des Widerspruchverfahrens bei den Regierungspräsidien vor, mit dem 
bislang Bauherren und Nachbarn die Überprüfung der baurechtli-
chen Ausgangsentscheidung veranlassen konnten. So stand es den 
Beteiligten bislang erst nach Entscheidung über den Widerspruch 
frei, den verwaltungsgerichtlichen Rechtsweg zu beschreiten. Im Ge-
gensatz dazu sieht der neue Gesetzentwurf die Einführung einer Ge-
nehmigungsfiktion vor: Das bedeutet, dass für ein Bauvorhaben die 
Baugenehmigung als erteilt gilt, wenn die Baurechtsbehörde bis zum 
Ablauf der gesetzlich vorgegebenen Frist von derzeit ein bis drei Mo-
naten nicht entschieden hat. Damit wird das Widerspruchsverfahren 
als vorgeschaltete Extraschleife abgeschafft, was zu einer schnelleren 
Bestandskraft vieler bau- und denkmalschutzrechtlicher Entschei-
dungen führen soll. Die Gemeinden verlieren damit jedoch ein Stück 
weit ihren direkten Einfluss auf einzelne Bauvorhaben, insbesondere 
wenn es primär um bauordnungsrechtliche Prüfungen (Sicherheit, 
Abstandsflächen usw.) geht.
Nach der Verkündung im Gesetzesblatt, die am 18. März 2025 
erfolgte, tritt die Reform drei Monate später in Kraft. Damit steht 
der Gemeinde der Widerspruch, wie es in früher gab bzw. noch bis 
zum 18. Juni 2025 gibt, nicht mehr zur Verfügung. Im Rahmen der 
Vorankündigung der Baugenehmigung steht der Gemeinde jedoch 
nochmals das Recht zu, bevor das kommunale Einvernehmen ersetzt 
wird, darüber zu beraten ob man das Einvernehmen erteilt oder 
nicht. Danach werden durch die untere Baurechtsbehörde Fakten 
geschaffen (Baugenehmigung) und darauf kann die Gemeinde mit 
einer Klage beim zuständigen Verwaltungsgericht reagieren. Unter 
Einvernehmen wird eine Willensübereinstimmung zwischen Bauge-
nehmigungsbehörde und Gemeinde verstanden: Ohne positiv herge-
stelltes Einvernehmen der Gemeinde darf ein einvernehmensbedürf-
tiges Vorhaben von der Baugenehmigungsbehörde nicht genehmigt 
oder zugelassen werden.
„Hier geht es um nicht weniger als um die Wahrung der Rechte des 
Gemeinderats bzw. des Technischen Ausschusses in Bauangelegen-
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heiten gegenüber dem Landratsamt“, machte Antragsteller Prof. Vol-
ker Haug klar. Ob dem Ersatz des kommunalen Einvernehmens statt-
gegeben wird oder eine Klage beim Verwaltungsgericht angestrebt 
wird, liegt im Ermessen des technischen Ausschusses.

Beschluss (einstimmig):
Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung, beim Ersatz des kom-
munalen Einvernehmens, obligatorisch im Rahmen der Vorankündi-
gung der Baugenehmigung, die Ablehnung des Ersatzes zu kommu-
nizieren bis zur Beratung im Technischen Ausschuss.

10. Verschiedenes
Bauamtsleiter Jens Korff informierte das Gremium über ein Bauvorha-
ben, das in Zusammenhang mit der neuen SEL Gasleitung entstehen 
soll: Danach hat die Stadt Esslingen eine Anhörung der Gemeinde 
Aichwald veranlasst, da die von ihr geplante Gasdruck-Regelstation 
am Waldweg Richtung Aichschieß zwar auf Gemarkung Esslingen 
gelegen ist, aber an die Gemeinde Aichwald angrenzt. Die neue Re-
gelstation ist auf eine Breite von 12,50 Meter sowie eine Länge von 
35,60 Metern bei 8,50 Meter Höhe geplant, wofür laut Hauptamts-
leiter Felchle rund 4000qm Fläche Wald gerodet werden müssen. 
„Als Angrenzer werden wir hier jedoch nur angehört, es steht uns 
keinerlei Mitentscheidung über das Bauvorhaben zu“, stellte Felchle 
im Gremium klar.
CDU-Gemeinderat Manuel Dorn brachte wie bereits in der letzten 
Sitzung den geplanten Glasfaseranschluss im Kindergarten Aich-
schieß zur Sprache und erneuerte seine Bitte, „dass ein altes, in 
Kürze vom Abriss betroffenes Gebäude nicht mehr ans Glasfasernetz 
angeschlossen werden sollte.“ Kämmerer Andreas Jauß führte dazu 
aus, dass der Anschluss bereits vor mehr als einem Jahr hätte erfolgen 
sollen, um die Kommunikation zwischen Kindergarten und Rathaus 
zu verbessern. Auch wenn das Gebäude in absehbarer Zeit abgeris-
sen werde, werde man den Antrag aufrechterhalten, da es dieselbe 
Kabeltrasse am Rand der neuen Straße zu 99 Prozent auch noch nach 
Abriss des alten Kindergartens geben werde. Sollte der Antrag jetzt 
zurückgezogen werden, würde die Telekom auf dem Areal keine 
Glasfaserleitungen verlegen. Hauptamtsleiter Felchle betonte, dass 
die Gemeinde das Grundstück später viel besser verkaufen könne, 
wenn dort ein Glasfaseranschluss vorhanden sei.

Aus dem Standesamt

Standesamtliche Nachrichten
Sterbefälle:
Am 9. Mai 2025 in Aichwald
Marga Schramm, geb. Semeth
Aichelberg

Am 12. Mai 2025 in Aichwald
Heinz Zeiler
Krummhardt

Am 13. Mai 2025 in Esslingen am Neckar
Ewald Egeler
Schanbach

Am 15. Mai 2025 in Schorndorf
Sylvia Grub, geb. Schaal
Schanbach

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt den Angehörigen.

Fundsachen

Aktuelle Fundsachen
–– �1 Polygo-Card, Fundort: unbekannt, Datum: 22. November 2024; 1 
Rucksack mit Inhalt, Fundort: Bank in der Ziegelgasse, Datum: 29. 
November 2024

–– 1 Smartwatch, Fundort: unbekannt, Datum: 18. Dezember 2024
–– �1 Jutetasche mit diversem Inhalt u.a. Handy, Fundort: Bushaltestelle 
Rathaus, Datum: 6. Januar 2025

–– 1 Schlüssel, Fundort: Krummhardter Straße, Datum: 14. Januar 2025
–– 1 Brille, Fundort: Alte Dorfstraße, Datum: unbekannt
–– 1 Brille, Fundort: Sparkasse, Datum: 20. Januar 2025
–– �1 Schlüssel, Fundort: Straßenrand vor Bücherei, Datum:  
22. Januar 2025

–– �1 Schlüsselbund mit Anhänger, Fundort: unbekannt, Datum: unbe-
kannt

–– �1 Akku für Gartengerät o.Ä., Fundort: Friedhof, Aichschieß, Datum: 
23. Januar 2025

–– �1 Smartphone, Fundort: Bushaltestelle Schanbach, Siedlung, Datum: 
Ende Januar

–– Diverse Fundsachen, Fundort: Kinderfasching, Datum: 4. März 2025
–– 2x Brille, Fundort: Schulhof Schanbach, Datum: Faschingsferien
–– �1 Schlüssel mit Band, Fundort: vor Fahrschule, Schanbach, Datum: 
11. März 2025

–– �1 Schlüssel mit Band, Fundort: Vor dem Rathaus, Schanbach, Datum: 
21. März 2025

–– Röntgen-Pass, Fundort: unterhalb Dreilinden, Datum: 22. März 2025
–– �Schlüssel mit Mäppchen, Fundort: Neben Pflegeheim, Schanbach, 
Datum: 2. April 2025

–– �1 Sonnenbrille, Fundort: Feldweg Ri. Karlstein, Aichelberg, Datum: 
5. April 2025

–– �Schlüssel mit Anhänger, Fundort: Gehweg Ri. Apotheke, Schanbach, 
Datum: 8. April 2025

–– �1 Gesundheitskarte, Fundort: Parkplatz, Feuerwehr, Schanbach, 
Datum: 8. April 2025

–– �Polygo – Card, Fundort: Bushaltestelle, Krummhardt, Datum:  
8. April 2025

–– 1 Ring, Fundort: Lehrerparkplatz, Schanbach, Datum: 9. April 2025
–– �1 Sonnenbrille, Fundort: Spielplatz, Schillerstraße, Schanbach, Da-
tum: 22. April 2025

–– �1 Schlüsselbund, Fundort: Hauptstraße, Schanbach, Datum:  
28. April 2025

–– �1 Paar Handschuhe, Fundort: Bücherei, Schanbach, Datum:  
29. April 2025

–– 1 Schlüssel, Fundort: Jägerhausweg, Schanbach, Datum: 3. Mai 2025
–– Brille mit Etui, Fundort: Volksbank, Schanbach, Datum: 7. Mai 2025
–– �Schlüsselbund, Fundort: Hauptstraße 7, Schanbach, Datum:  
13. Mai 2025

–– �1 Kinderjacke Gr. 140, Fundort: Spielplatz, Schillerstraße, Schanbach, 
Datum: 14. Mai 2025

Informationen hierzu erteilt Ihnen Frau Klimczak, Zentrale Rathaus Schanbach,  
Tel. 07 11 / 3 69 09-0.
Eine Übersicht über alle aktuellen Fundsachen finden Sie auf unserer Website unter 
www.aichwald.de/fundamt

Zu verschenken

Verschenke verschiedene Ableger von Clivie, Lenzrosen, Ha-
sel, Fetthenne, Bodendecker(weiß blühend, für Schatten), Grü-
ne Zimmerpflanzen und Übertöpfe. Tel. 36 39 86

Jeder, der etwas verschenken möchte, findet hier einen Platz. 
Kostenlos! Eine kurze Mail an info@aichwald.de oder Anruf un-
ter 36 9 09-37 (Vorzimmer Bürgermeister) genügt.

AICHWALD AKTUELL

Institutionen

Bücherei 
Aichwald

Kontaktdaten
Hauptstraße 17, Aichwald-Schanbach, Tel. 3 05 19 33
E-Mail: buecherei@aichwald.de
http://bibliothek.komm.one/aichwald
Leitung: Anita Andler
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Öffnungszeiten:
Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 15.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag: 10:00 – 12:00 und 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 13.00 Uhr

Musikalisches Erzähltheater mit  
Sigrid Gemmrig im Mai
Am Samstag, 24. Mai 2025, um 11.00 Uhr begibt sich Sigrid Gemm-
rig mit dem Klassiker „Oh wie schön ist Panama“ von Janosch musi-
kalisch auf eine halbstündige Fahrt. Die Kamishibai-Bildkarten neh-
men Kinder ab 4 Jahren mit auf die Traumreise von Tiger und Bär. 
Wo wird die Reise beginnen und wo wird sie enden? Das Erzählthe-
ater findet bei gutem Wetter unter dem Sonnenschirm der Bücherei 
statt, bei Regen weichen wir ins OG aus.

Sigrid Gemmrig mit ihrer Gitarre freut sich auf viele Mitreisende 
(Foto: Bücherei Aichwald)

Neu eingetroffen
Romane
–– �Pierre Lagrange: Verlorene Provence – Ein Fall für Albin Leclerc 
(Krimi)

–– �Pierre Martin: Madame le Commissaire und die gefährliche 
Begierde (Krimi)

–– Sophie Bonnet: Provenzialisches Licht (Krimi)
–– Carley Fortune: Dieser Sommer wird anders
–– Alessandro D´Avenia: Der blinde Lehrer
–– John Grisham: Das Manuskript (Bd.2)
–– Koppelstätter, Lenz: Was am Ufer lauert (Krimi)

Sachbücher
–– Michael Müller Verlag: Ligurien. Italienische Riviera. Genua. 

Cinque Terre (C Europa Italien)
–– Hans Rosenthal: Zwei Leben in Deutschland (Biographie)

Kinderbücher
–– �So viele Körper. Für Vielfalt, Akzeptanz und Selbstbewußtsein 
(Bilderbuch)

–– Heidemarie Brosche: Lesen mit Ella und Tim. Die Rettung (Erstleser)
–– Heidemarie Brosche: Lesen mit Ella und Tim. Die Rettung (Erstleser)
–– �DK SuperLeser! Das sind die Avengers. Mit Silbenmethode 
(Erstleser)

–– �Heidemarie Brosche: Die blödeste Superkraft aller Zeiten (Aben-
teuer, ab 6 J.)

–– �Silke Wolfrum: Lila Lona und die Hochhausbande (Freundschaft, 
ab 6 J.)

–– �Cally Stronk: Die Jagd nach dem magischen Detektivkoffer. Ein 
Hai im Badesee. Mit Krimirätseln. (Krimi ab 6 J., Bd. 8)

–– �Barbara Rose: WhisperWorld. Duell in der Finsternis (Fantasy. Bd. 
7, ab 9 J.)

Kindersachbücher
–– Alle Kinder Bibel. Unsere Geschichten mit Gott (Religion)
–– Wachsen Hosen an Bäumen? Wie wird Kleidung gemacht und ist 

das nachhaltig? (Wirtschaft)
–– �Die Kunst des Malens für Kinder. Malschule. Mit Vorzeichnungen 
und Übungsseiten zum Download (Kunst)

–– Erstes Handbuch: Wir entdecken den Nachthimmel (Erde/Weltall)
–– Kosmos SchlauFux: Weltraum (Erde/Weltall)
–– �Carla Infanta Gabor: Nicht sehr lange her, nicht sehr weit weg. 
Ein Buch über den Holocaust (Geschichte)

–– WAS IST WAS: Tiefsee. Überleben in der Finsternis (Natur)
–– Sala Savolainen: Beton! Wir bauen eine Brücke (Technik)
–– �Wieso? Weshalb? Warum? Experimentieren mit allen Sinnen 
(Körper/Gesundheit)

Kinder-CDs
–– Katja Brandis: Seawalkers – Ein Riese des Meers (ab 9 J.)
–– Barbara Rose: Das Bücherschloss (Teil 5)

Comics
–– Lustiges Taschenbuch Spezial – Ente mc2
–– Disney Comic Gigant

 
Café BegegnungsStätte

Adresse: Im Lutzen 1, 73773 Aichwald.
Unsere Öffnungszeiten: Jeden Sonntag von 14.00 – 17.00 Uhr sowie 
jeden 1. Samstag und jeden 1. Mittwoch im Monat ebenfalls von 
14.00 – 17.00 Uhr.

Aktuelle Informationen...!
Wir haben für SIE geöffnet...!
...und heißen Sie recht herzlich willkommen.

Unser Tipp:
Gönnen Sie sich ein paar schöne Stunden mit netten Leuten in an-
genehmer Atmosphäre im „Café der Begegnung“. Sie können auch 
gerne einen Tisch reservieren! Unter Tel. 01 70 / 4 60-90 94

Programm am Sonntag-Nachmittag:
Am Sonntag, den 25. Mai 2025 ist die Jugendmusikschule zu Gast 
im „Café der Begegnung“. Sie bringt diesmal viele junge Klavierschü-
lerinnen und -schüler mit. Mit zwei und manchmal sogar vier Hän-
den ertönen viele bekannte Lieder und frühlinkshafte Klaviermusik. 
Sie stimmen auf die bevorstehenden Frühlings- und Sommertage ein. 
Senioreninnen und Senioren der Pflegeeinrichtung und dem betreu-
ten Wohnen, sowie alle Zuhörerinnen, Zuhörer und Gäste sind herz-
lich eingeladen wieder kräftig mitzusingen.
Die Falttür zur Pflegeeinrichtung wird wieder geöffnet...
Freuen Sie sich schon heute auf ein schönes Frühlingskonzert mit 
„Klavier und Geige“ sowie weiteren Instrumenten.
Ihr TEAM vom „Café der Begegnung“ in Aichwald für „Jung 
und Alt“.� Elke und Albert Kamm – Leitung
� und alle ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.
...wo man sich gerne trifft...!

Sozialstation  
Schurwald e.V.
Ihr ambulanter Pflegedienst auf dem Schurwald.

Kontaktdaten
73773 Aichwald, Alte Dorfstraße 26
Tel. 36 11 84, Fax 9 36 48 60
E-Mail: info@sozialstation-schurwald.de
Internet: www.sozialstation-schurwald.de
Geschäftsführung: Jana Peschla
Verwaltung: Kirsten Hörz

Krankenpflege/Nachbarschaftshilfe
Pflegedienstleitung: Fabienne Nagel
Stellvertretende Pflegedienstleitung: Monika Marek
Teamleitung Nachbarschaftshilfe: Annett Seufert
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Sprechzeiten: Mo – Do: 9.00 – 15.00 Uhr, Fr: 9.00 – 12.00 Uhr
Weitere Sprechzeiten nach Vereinbarung, Tel. 07 11 / 36 11 84
Außerhalb der Bürozeiten ist der Anrufbeantworter geschaltet, der 
mehrmals vom diensthabenden Personal abgehört wird.

Essenszubringerdienst
Menüdienst Esslingen, Tel. 07 11 / 39 69 88 39

Betreuungsnachmittag für demenziell erkrankte Patienten
Donnerstag von 14.00 – 17.00 Uhr in den Räumen der Begegnungs-
stätte beim Seniorenzentrum Aichwald-Schanbach, im Lutzen 1.

Gesprächsgruppe für pflegende Angehörige
Austausch immer am letzten Dienstag des Monats von 14.00 – 15.30 
Uhr in den Räumen der Geschäftsstelle, Alte Dorfstraße 26, 73773 
Aichwald-Aichschieß.

Weitere Leistungen im Überblick:
–– Ambulante Krankenpflege sowie Unterstützung bei der Pflege
–– Betreuung und Begleitung
–– Hauswirtschaft sowie Erledigungen von Einkäufen
–– Haus- und Familienpflege
–– Pflegeberatungsbesuche und vieles Mehr!

Wer sich gern bei uns bewerben möchte, ist dies 
auch per WhatsApp möglich. Einfach den Code 
abscannen und an uns schreiben. Wir bieten Stellen 
in der Pflege – Betreuung – Hauswirtschaft.

Jugendhaus
Domino

Jugendmusikschule 
Aichwald

Kontaktdaten
Schulleitung, Geschäftsführung: Andrea Lips
Stellv. Schulleitung: Debora Allenspach
Sekretariat, Assistenz der Schulleitung: Ingrid Fricker
Musikschul-Büro: Schulhaus Schanbach, Zi. E2.05
Krummhardter Str. 58, 73773 Aichwald
Tel. 07 11 / 99 77 77 79

Sprechzeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch: 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 – 16.00 Uhr
E-Mail: info@jugendmusikschule-aichwald.de
Website: www.jugendmusikschule-aichwald.de
Bankverbindung, Spendenkonto:
IBAN: DE12 6129 0120 0418 3060 01

Tasten(t)räume
Die Klavierklasse von Michael Stauss hat auch in diesem Jahr mit 
ihren Tasten(t)räumen das Publikum begeistert!
Von den ersten Anfängen am Klavier über Filmmusik und Pop bis hin 
zu anspruchsvoller Klavierliteratur der Klassik, vom Grundschulkind 
bis zum Jugendlichen, solistisch und vierhändig: Alles war dabei und 
zeigte eindrücklich die große Bandbreite in den Instrumentalklassen 
der Jugendmusikschule.

Die Klavierklasse von Michael Stauss

Drei Klassenvorspiele in der Schurwaldhalle
Der Mai ist wieder voller Musik – nach den „Tasten(t)räumen“ und 
der Musikwerkstatt geht es weiter mit drei Klassenvorspielen aus ver-
schiedenen Instrumentalklassen der Jugendmusikschule.
Dienstag, 27. Mai, 18.30 Uhr: Klassik, Jazz & Pop. Mit Klarinette, 
Saxofon und Klavier erklingt ein buntes Programm mit Schülerinnen 
und Schülern aus den Klassen von Jochen Dreher und Thomas Rother.
Mittwoch, 28. Mai, 18.30 Uhr: Eine musikalische Reise. Erle-
ben Sie die Geschichte von Theo, Amira und dem Zauberdrachen! Es 
erzählen und spielen die Kinder und Jugendlichen aus den Klassen 
Sabine Brodbeck (Violine) und Debora Allenspach (Klavier).
Freitag, 30. Mai, 17.30 Uhr: Musik durch die Jahrhunderte. Zu 
diesem Spaziergang durch die Musikgeschichte laden die Klassen von 
David Kim (Klavier) und Rainer Schnabel (Trompete) ein.
Alle drei Vorspiele finden in der Schurwaldhalle statt.

Herzliche Einladung zum musikalischen  
Nachmittag im Café Begegnungsstätte
Das Café Begegnungsstätte im Seniorenzentrum Schanbach ist seit 
vielen Jahren ein gern besuchter Ort, wo sich Generationen treffen 
können um gemeinsam einen gemütlichen Nachmittag zu verbrin-
gen. Das engagierte Team von ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern kümmert sich liebevoll um die Bewirtung und organi-
siert regelmäßig ein abwechslungsreiches Programm für die Gäste.
Mehrmals im Jahr ist auch die Jugendmusikschule zu Gast: So auch 
wieder am kommenden Sonntag, 25. Mai um 14.30 Uhr. Schü-
lerinnen und Schüler aus verschiedenen Klassen erfreuen uns mit 
schöner Musik am Klavier, mit Geige und Cello.

Kulturbeirat 
Aichwald

Jazz-Frühschoppen mit  
„Michael Stauss & friends“
Sonntag, 22. Juni 2025 um 11.00 – 13.00 Uhr
Vorplatz Schurwaldhalle, Der Eintritt ist frei!

Michael Stauss & friends

Freuen Sie sich auf beste musikalische Unterhaltung mit „Michael 
Stauss & friends“. In den Jahren 2003 bis 2007 spielten Michael 
Stauss (Piano), Jürgen Häussler (Saxophon) und Hans-Joachim 

Öffnungszeiten:
Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 15.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag: 10:00 – 12:00 und 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 13.00 Uhr

Musikalisches Erzähltheater mit  
Sigrid Gemmrig im Mai
Am Samstag, 24. Mai 2025, um 11.00 Uhr begibt sich Sigrid Gemm-
rig mit dem Klassiker „Oh wie schön ist Panama“ von Janosch musi-
kalisch auf eine halbstündige Fahrt. Die Kamishibai-Bildkarten neh-
men Kinder ab 4 Jahren mit auf die Traumreise von Tiger und Bär. 
Wo wird die Reise beginnen und wo wird sie enden? Das Erzählthe-
ater findet bei gutem Wetter unter dem Sonnenschirm der Bücherei 
statt, bei Regen weichen wir ins OG aus.

Sigrid Gemmrig mit ihrer Gitarre freut sich auf viele Mitreisende 
(Foto: Bücherei Aichwald)

Neu eingetroffen
Romane
–– �Pierre Lagrange: Verlorene Provence – Ein Fall für Albin Leclerc 
(Krimi)

–– �Pierre Martin: Madame le Commissaire und die gefährliche 
Begierde (Krimi)

–– Sophie Bonnet: Provenzialisches Licht (Krimi)
–– Carley Fortune: Dieser Sommer wird anders
–– Alessandro D´Avenia: Der blinde Lehrer
–– John Grisham: Das Manuskript (Bd.2)
–– Koppelstätter, Lenz: Was am Ufer lauert (Krimi)

Sachbücher
–– Michael Müller Verlag: Ligurien. Italienische Riviera. Genua. 

Cinque Terre (C Europa Italien)
–– Hans Rosenthal: Zwei Leben in Deutschland (Biographie)

Kinderbücher
–– �So viele Körper. Für Vielfalt, Akzeptanz und Selbstbewußtsein 
(Bilderbuch)

–– Heidemarie Brosche: Lesen mit Ella und Tim. Die Rettung (Erstleser)
–– Heidemarie Brosche: Lesen mit Ella und Tim. Die Rettung (Erstleser)
–– �DK SuperLeser! Das sind die Avengers. Mit Silbenmethode 
(Erstleser)

–– �Heidemarie Brosche: Die blödeste Superkraft aller Zeiten (Aben-
teuer, ab 6 J.)

–– �Silke Wolfrum: Lila Lona und die Hochhausbande (Freundschaft, 
ab 6 J.)

–– �Cally Stronk: Die Jagd nach dem magischen Detektivkoffer. Ein 
Hai im Badesee. Mit Krimirätseln. (Krimi ab 6 J., Bd. 8)

–– �Barbara Rose: WhisperWorld. Duell in der Finsternis (Fantasy. Bd. 
7, ab 9 J.)

Kindersachbücher
–– Alle Kinder Bibel. Unsere Geschichten mit Gott (Religion)
–– Wachsen Hosen an Bäumen? Wie wird Kleidung gemacht und ist 



21.05.2025  Nr. 21 12 AICHWALD AKTUELL

Weiß (Bass) fast jeden Abend gemeinsam in der Friedrichsbau-Va-
rieté-Band in Stuttgart, um Künstler aus aller Welt live musikalisch zu 
begleiten. Aus dieser Zusammenarbeit heraus entstand die Formation 
„Michael Stauss & Friends“, die durch Joe Kukula, der u.a. 10 Jahre 
lang bei „Stars in der Manege“ am Schlagzeug saß, vervollständigt 
wurde. Das Jazz-Quartett schöpft sein Repertoire aus dem Great 
American Songbook sowie den Standards des Mainstream- und La-
tin-Jazz. Michael Stauss ist seit 2012 Lehrer für Klavier und Keyboard 
an der Jugendmusikschule in Aichwald. Für beste Bewirtung sorgt 
das Krummhardter Dorflädle (10.30 – 15.00 Uhr). Bei schlechtem 
Wetter findet der Jazz-Frühschoppen in der Schurwaldhalle statt.

Landkreis 
Esslingen

Landkreis 
Esslingen

Infoveranstaltung zu Adoption und Pflegekind
Anmeldung läuft ab sofort
Über die Themen Adoption oder die Begründung einer Bereitschafts-
pflegefamilie oder Vollzeitpflegefamilie informieren am Donnerstag, 
5. Juni die jeweils zuständigen Fachleute im Landkreis Esslingen. 
Angeboten wird eine zweigeteilte Informationsveranstaltung in den 
Räumlichkeiten der Außenstelle des Landratsamtes Filderstadt-Bern-
hausen, Gottlieb-Daimler-Str. 2 in 70794 Filderstadt. Ab 15.00 Uhr 
informiert hier der Fachdienst Adoption des Landkreises über gesetz-
liche Grundlagen, Voraussetzungen zur Aufnahme eines Kindes und 
das Bewerbungsverfahren und beantwortet Fragen der Teilnehmen-
den. Eine Anmeldung ist erforderlich beim Fachdienst Adoption, Ma-
nuela Eisenschmid, Tel. 07 11 / 39 02-4 46 67 oder E-Mail: Eisen-
schmid.Manuela@LRA-es.de.
Im Anschluss berät ab 16.30 Uhr der Fachdienst für Pflegekinder und 
ihre Familien des Sozialen Dienstes des Landkreises Familien, Paare 
und Alleinlebende zu allen Fragen rund um die Bereitschafts- oder 
Vollzeitpflege für ein Pflegekind. Besprochen werden die Rahmen-
bedingungen sowie die Vorbereitung, Begleitung und Unterstützung 
durch den Fachdienst. Zu dieser Veranstaltung ist ebenfalls eine An-
meldung erforderlich beim Fachdienst für Pflegekinder und ihre Fa-
milien des Sozialen Dienstes, Iris Weiser, Tel. 07 11 / 39 02-4 34 20 
oder Sandra Severin, Telefon 0711 3902 42996 oder E-Mail: Pflege-
kinderhilfe@LRA-ES.de. Die Mitarbeiterinnen stehen auch vorab bei 
Fragen zur Verfügung. Die Aufnahme eines Pflegekindes betreffend 
folgen auf die Infoveranstaltung regelmäßig Vorbereitungskurse mit 
jeweils vier Terminen, bzw. einem weiteren, zusätzlichen Termin 
zum Thema Bereitschaftspflege. Weitere Informationen gibt es unter 
www.landkreis-esslingen.de/pflegekinder.

Lange Kunstnacht am 30. Mai 2025 im  
Kulturpark Dettinger in Plochingen
Am Freitag, 30. Mai findet von 18.00 Uhr an die „Lange 
Kunstnacht“ im Kulturpark Dettinger in Plochingen statt. 
Nach Grußworten von Landrat Marcel Musolf und Plochin-
gens Bürgermeister Frank Buß führt der Kunstexperte Dr. To-
bias Wall facettenreich in die Kunstwerke ein.
Die Ausstellung der Atelierstipendiaten des Landkreises Esslingen 
findet in der Steingießerei statt. Ab 19.00 Uhr sind die Ateliers al-
ler im Kulturpark Dettinger ansässigen Künstlerinnen und Künstler, 
der Schauraum mit der Ausstellung „Show3 Take 5“ von der Ate-
liergemeinschaft des Kulturparks Dettinger mit älteren und neuen 
Arbeiten sowie der Pferdestall mit der Initiative Mahlwerk mit einer 
weiteren Ausstellung von Siri und Anu Paflitschek geöffnet. Ab 21.00 
Uhr gibt es eine Führung durch die Ausstellung im Schauraum. Die 
Plochinger Band „Us and Them“ sorgt ab 19.00 Uhr vor der Alten 
Steingießerei mit eigenen Rocksongs für die gute Stimmung. Außer-
dem präsentieren ab 20.00 Uhr die Band „Freyklang“ ein buntes 
Programm von historischen Liedern aus der Zeit des Mittelalters bis 
in die frühe Neuzeit. Ab 21.30 Uhr gibt es Performances rund um 
die Ausstellung in der Steingießerei. Kulinarische Angebote gibt es 

ebenfalls auf dem Gelände. Der Eintritt ist frei. Zur Einstimmung auf 
die Lange Kunstnacht gibt es um 16.30 Uhr von der Stadt Plochingen 
eine historische Führung durch den Kulturpark, bei der man in die 
Geschichte der ehemaligen Mühlensteinfabrik Dettinger eintauchen 
und mehr über das Firmengelände und seinen historischen Gebäu-
den erfahren kann. Die Anmeldung erfolgt über die Plochingen-Info, 
Tel. 0 71 53 / 70 05-2 50. Die Kunstnacht ermöglicht einen nicht-all-
täglichen Einblick in die Arbeitswelt von bildenden Künstlerinnen 
und Künstlern. Die fünf Stipendiaten, die der Landkreis Esslingen 
fördert, sind: Der Bildhauer Lennart Cleemann, das Künstler-Tandem 
Domenik Gebhardt und Kevin Kolland, die sich mit Fotografie und 
Malerei beschäftigen, Anna Lehrer mit ihrem Schwerpunkt auf Foto-
grafie und Installation sowie der Maler Ivan Zozulya. Die weiteren 
auf dem Areal Kulturpark Dettinger ansässigen Künstlerinnen und 
Künstler sind: Werner Fohrer, Ibrahim Kocaoglu, Verena Könekamp, 
Wolfgang Thiel Manuela Tirler, Siri und Anu Paflitschek.

Weitere Information
Die Lange Kunstnacht startet am Freitag, 30. Mai, 18.00 Uhr im 
Kulturpark Dettinger, Esslinger Straße 52-62 in Plochingen. Weitere 
Öffnungszeiten der Ausstellung in der Steingießerei: Samstag, 31. 
Mai und Sonntag, 1. Juni, von jeweils 13.00 – 17.00 Uhr

Vortrag „Vorsorge treffen durch Vollmacht, 
Betreuungs- und Patientenverfügung“
Mit Rechtsanwältin Martina Richter, Fachanwältin für  
Erbrecht aus Stuttgart
Die Johanniter in Esslingen veranstalten am 27. Mai eine Informa-
tionsveranstaltung zum Thema „Vorsorge treffen durch Vollmacht, 
Betreuungs- und Patientenverfügung“. Referentin ist Martina Richter, 
Fachanwältin für Erbrecht. Der Vortrag ist kostenlos, um Anmeldung 
wird gebeten. Vorsorge treffen? Vollmachten, Betreuungs- und Pa-
tientenverfügung? Warum jetzt schon? Und wie verfasst man die-
se überhaupt? So reagieren viele Menschen spontan, wenn Sie mit 
dem Thema Vorsorge treffen konfrontiert werden. Deshalb laden die 
Johanniter in Esslingen am 27. Mai zu einer Informationsveranstal-
tung zum Thema „Vorsorge treffen“ ein. Für den Vortrag konnte die 
Rechtsanwältin Martina Richter gewonnen werden. Sie ist spezia-
lisiert auf die Themen Erbrecht und Nachfolgeregelungen. Martina 
Richter informiert in ihrem Vortrag darüber, welchen rechtlichen 
Hintergrund die vorsorgenden Regelungen haben, erklärt ihre Be-
deutung und grenzt sie voneinander ab. So soll für die Teilnehmer 
die persönliche Entscheidung darüber erleichtert werden, ob und 
welche vorsorgende Regelungen im Einzelfall benötigt werden und 
wie diese effektiv und rechtswirksam einzusetzen sind.
Der Vortrag beginnt um 18.00 Uhr und findet in den Räumlichkeiten 
der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Eschbacher Weg 5, 73734 Esslingen 
statt. Die Informationsveranstaltung ist kostenlos, um eine Anmel-
dung wird gebeten (die Teilnehmerzahl ist begrenzt).
Anmeldungen bis zum 23. Mai 2025, Montag- Freitag von 8.00 – 
13.00 Uhr möglich unter: Tel. 07 11 / 93 78 78-0
E-Mail: info.esslingen@johanniter.de

Niedrige Wasserstände in Bächen und Flüssen 
– Regeln für die Gartenbewässerung beachten
Dieses Jahr leiden die Gärten aufgrund der viel zu geringen Nie-
derschläge in den letzten Monaten schon sehr frühzeitig unter der 
Trockenheit. Der Winter 2024/2025 war vergleichsweise nieder-
schlagsarm, ebenso die Monate März und April. In den Gewässern 
im Landkreis Esslingen sind die Wasserstände deutlich gefallen, Fi-
sche und andere Wasserbewohner leiden unter den niedrigen Was-
serständen und geringen Sauerstoffgehalten. Deshalb kann dort nicht 
grenzenlos Wasser für den eigenen Garten abgezweigt werden, auch 
wenn das notwendige Nass oft verlockend nah vor dem eigenen 
Garten entlang fließt. Eine Wasserentnahme aus Bächen und Flüs-
sen mit Hilfe einer Pumpe bedarf einer wasserrechtlichen Erlaubnis 
der unteren Wasserbehörde am Landratsamt Esslingen. Ohne eine 
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solche Erlaubnis darf Wasser nur von Hand mit Eimern oder Gieß-
kannen und auch nur in geringen Mengen geschöpft werden. Dabei 
handelt es sich um den sogenannten Gemeingebrauch. Bei weiter-
hin ausbleibenden Niederschlägen wird das Landratsamt Esslingen 
den Gemeingebrauch voraussichtlich untersagen. Auch die Nutzung 
von Grundwasser ist reglementiert. Grundwasser ist vielerorts die 
Grundlage der öffentlichen Wasserversorgung und muss deshalb 
ganz besonders vor einer Übernutzung genauso wie vor einer Ver-
schmutzung geschützt werden. Daher sind Herstellung und Betrieb 
von Brunnen ebenfalls erlaubnispflichtig. Für die Bewässerung des 
Gartens empfiehlt das Landratsamt Esslingen die Nutzung von Re-
genwasser, das beispielsweise in einer Zisterne gespeichert werden 
kann. Im Landkreis Esslingen gibt es eine sehr sichere und gut aus-
gebaute öffentliche Wasserversorgung. Auch bei langer Trockenheit 
steht immer genügend Trinkwasser bereit. Bürgerinnen und Bürger 
sollten das kostbare Trinkwasser dennoch sparsam verwenden.
Weitere Informationen gibt es beim Landratsamt, Amt für Wasser-
wirtschaft und Bodenschutz, Dr. Beate Baier, 
Tel. 07 11 / 39 02-4 24 90.

Wiedereröffnung der Museumsgastronomie 
im Freilichtmuseum Beuren am kommenden 
Sonntag
Ab Sonntag, 18. Mai, dürfen sich Besucherinnen und Besucher des 
Freilichtmuseums Beuren wieder täglich von 11.00 – 17.00 Uhr auf 
eine verlässliche Museumsgastronomie freuen. Auch Gäste, welche 
nur die Gartenwirtschaft besuchen möchten, sind herzlich eingela-
den. Sie erhalten nun wieder freien Eintritt an der Museumskasse, 
ausgenommen bei Schwerpunktveranstaltungen im Freilichtmuseum.
In der großzügigen Gartenwirtschaft im historischen Ambiente des 
„Neckarland-Dorfes“ gibt es ein Wiedersehen mit alten Bekannten. 
Luise Rohner und Emre Demiryüleyen kehren zurück, nicht als Re-
staurantbetreiber im klassischen Sinn, sondern als Gastgeber und 
Gastgeberin mit Herz, um eine Lücke zu füllen, die sich kurzfristig 
auftat. Von 2012 bis 2020 waren die beiden die Pächter der Muse-
umsgastronomie und prägten mit über 650 Veranstaltungen, einem 
hochklassigen kulinarischen Angebot das gastronomische Gesicht 
des Museums. Sie kochten mit Leidenschaft, bildeten junge Talente 
aus und machten die Gartenwirtschaft zu einem Ort voller Begeg-
nung, Genuss und Erinnerungen. „Diese Jahre waren aufregend, 
intensiv und familiär“, erzählen die beiden mit leuchtenden Augen, 
„uns ist das Freilichtmuseum ans Herz gewachsen, – ein Ort, den wir 
nie ganz losgelassen haben“. Als sie erfuhren, dass zur Saison 2025 
die Gastronomie überraschend unbesetzt bleibt, sei die Entscheidung 
schnell gefallen: Kurzfristig übernehmen sie erneut, jedoch mit ei-
nem völlig anderen Ansatz. „Es geht nicht um große Events oder 
Gourmetküche. Es geht darum, den Gästen die Möglichkeit zu bie-
ten, sich zu stärken, zu verweilen, ein Stück Kuchen zu genießen 
und die besondere Atmosphäre im Museum zu spüren.“ Innerhalb 
von nur sechs Tagen entsteht aus der Idee ein echter Einsatz. Zwi-
schen Gewerbeschein, Konzession und dem ersten servierten Essen 
liegt kaum eine Woche, möglich nur durch die Unterstützung des 
engagierten Museumsteams rund um seine Leiterin Dr. Petra Nau-
mann. Das neue gastronomische Angebot bleibt bewusst überschau-
bar und flexibel. Neben kühlen Getränken und einfachen Speisen 
dürfen sich die Gäste auf wöchentlich wechselnde Kleinigkeiten und 
die legendären Kuchen der Bäckerei Schlotz aus Reudern freuen. Lu-
ise und Emre verstehen ihr kurzfristiges Engagement als eine Über-
gangslösung mit Herz. „Wir wollen, dass unsere Gäste das museale 
Flair genießen, sich willkommen fühlen und eine kleine, aber feine 
Verpflegung erhalten, mit ganz viel Liebe zum Detail“, erklären die 
beiden. Wer sich selbst vorstellen kann, diesen besonderen Erleb-
nisort künftig dauerhaft gastronomisch zu betreiben, ist herzlich ein-
geladen, sich zu melden. „Wir beantworten gerne alle Fragen und 
helfen beim Einstieg“ bietet Emre Demiryüleyen an. „Wir wünschen 
uns sehr, dass die Museumsgastronomie bald wieder in feste und lie-
bevolle gastronomische Hände kommt.“
Kontakt: Luise Rohner & Emre Demiryüleyen

Mail: em@gustus-omnibus.de / Tel. 01 76 / 45 03 97 46
Museumsgastronomie im Freilichtmuseum Beuren
Freilichtmuseum Beuren, Museum des Landkreises Esslingen für 
ländliche Kultur, In den Herbstwiesen, 72660 Beuren, www.freilicht-
museum-beuren.de, Info-Tel. 07 11 / 39 02-4 18 90, 
info@freilichtmuseum-beuren.de.

Wettbewerb Klimahaus Baden-Württemberg 
2025 im Landkreis Esslingen – Vorbildliche 
Sanierungs- und Neubauprojekte gesucht
Im Landkreis Esslingen läuft 2025 wieder der Wettbewerb Klimahaus 
Baden-Württemberg. Das dabei vergebene Gütesiegel „Klimahaus“ 
will nachhaltige Gebäude sichtbar machen und bietet engagierten 
Hausbesitzerinnen und -besitzern eine Auszeichnung ihres Engage-
ments für den Klimaschutz. „Die Menschen, die am Wettbewerb 
teilnehmen, zeigen jedes Jahr aufs Neue, dass Klimaschutz im eige-
nen Haus beginnt und keineswegs mit Verzicht, sondern mit Fort-
schritt und Kreativität einhergeht. Sie leisten auch einen wichtigen 
Beitrag zur Bewusstseinsbildung im Landkreis. Wer heute ein Haus 
plant oder saniert, der trifft Entscheidungen, die für Jahrzehnte wir-
ken“, sagt Landrat Marcel Musolf. Teilnehmen kann man sowohl mit 
Neubauten als auch sanierten Bestandsgebäuden. Private Bauherren, 
Architekturbüros, Wohnungsbaugesellschaften und andere Akteure 
aus dem Landkreis sind aufgerufen, ihre zukunftsweisenden Projekte 
einzureichen. Die Baumaßnahme soll nicht länger als zehn Jahre zu-
rückliegen und bei Neubauten das Niveau KfW-Effizienzhaus 40 oder 
bei Sanierungen das Niveau KfW-Effizienzhaus 55 oder KfW-Effizi-
enzhaus Denkmal erfüllen. Ausgezeichnet werden Gebäude, die in 
vorbildlicher Weise Energieeffizienz, Klimaschutz und Wohnkomfort 
miteinander verbinden, sei es durch die Nutzung erneuerbarer Ener-
gien, intelligenter Gebäudetechnik oder nachhaltiger Baustoffe. Die 
ausgezeichneten Klimahäuser erhalten ein dekoratives Hausnum-
mernschild und darüber hinaus noch eine kreisweite Anerkennung.
Die Teilnahme ist kostenlos und alle teilnehmenden Häuser haben 
die Chance auf den Titel „Haus der Zukunft“, einen weiteren, jahr-
gangsübergreifenden Wettbewerb, den der Landkreis Esslingen initi-
iert hat und der im Jahr 2026 wieder ausgelobt wird.
Der Teilnahmebogen für das Klimahaus 2025 ist unter https://
www.landkreis-esslingen.de/start/service/klimahaus+baden-wu-
erttemberg.html zu finden und kann digital ausgefüllt werden. Das 
ausgefüllte und unterschriebene Formular wird dann zusammen mit 
einem Nachweis für den energetischen Standard des Gebäudes, wie 
dem Energiebedarfsausweis, per E-Mail oder Post an die Stabsstelle 
Klimaschutz im Landratsamt geschickt. Weitere Information sind bei 
der Stabstelle Klimaschutz des Landkreises erhältlich unter klima-
schutz@LRA-ES.de oder Tel. 07 11 / 39 02-4 43 24.

Pflegestützpunkt 
Landkreis Esslingen

Information, Beratung, Vermittlung bei Hilfe- 
und Pflegebedürftigkeit und zur Vorsorge im 
Alter
Rathaus, Seestraße 8, 73773 Aichwald
Zimmer E. 09, Sara Rieg, Tel. 07 11 / 39 02-4 37 30
E-Mail: Rieg.Sara@lra-es.de, Erreichbarkeit: Montag bis Freitag
Termine nach Vereinbarung.

EUTB®-Beratungsstelle 
im Landkreis Esslingen

Unabhängige Beratung für Menschen mit 
Behinderung und ihrer Angehörigen im  
Landkreis Esslingen
Wir informieren und beraten Sie kostenfrei und neutral zu allen Fra-
gen der Teilhabe und Rehabilitation zum Beispiel in den Bereichen 
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Bildung, Arbeit, Freizeit und Wohnen. Durch individuelle Beratung 
helfen wir, die richtige Form der Unterstützung zu finden und die 
notwendigen Anträge zu stellen. Informieren Sie sich gerne auch auf 
unserer Internetseite: https://eutb-es.de
Hier finden und erreichen Sie uns:
Bahnhofstraße 14 in 73207 Plochingen
Tel. 0 71 53 / 6 16 61 05, Mail: teilhabeberatung@eutb-es.de
Erreichbarkeit: Montag bis Freitag; Termine nach Vereinbarung.

Volkshochschule
Aichwald

Geschäftsstelle der VHS Aichwald:
Gemeindeverwaltung Aichwald, Seestraße 8, 73773 Aichwald, 2. 
Stock, Raum 2.11
Zu unseren Bürozeiten sind wir telefonisch für Sie da:
Montags von 10.00 – 11.30 Uhr, donnerstags von 10.00 – 11.30 
Uhr. Zu allen anderen Zeiten freut sich unser Anrufbeantworter oder 
unser E-Mail-Postfach über Ihre Nachricht:
Tel. 07 11 / 36 57 00 89, E-Mail: vhs@Aichwald.de

Kursleitende gesucht
Wir freuen uns über neue Kursleitende aller Sparten ab Herbst 25. 
Speziell gesucht sind diese zur Zeit im Bereich Gesundheit (u.a. 
Aroha und Kinder-Zumba) und im Bereich Sprachen (Deutsch, Fran-
zösisch, Italienisch, Spanisch). 
Sechs gute Gründe eine Kursleitung an der Volkshochschule zu über-
nehmen:
–– �die Volkshochschule macht unsere Welt allgemein verständlich. 
Wirken Sie daran mit.

–– �Sie verfügen über fundiertes Wissen und die Fähigkeit, es anderen 
zu vermitteln. Bereichern Sie damit unser Programm!

–– �Teilen Sie Ihr Können und Ihre Leidenschaft mit anderen – in 
persönlicher Begegnung.

–– �Sie haben Freude an der Begegnung mit Menschen unterschiedli-
cher Nationen und Kulturen.

–– �Wir führen Menschen unterschiedlichen Alters und unterschiedli-
cher sozialer Herkunft zusammen. Helfen Sie uns dabei!

–– �Lehren und Lernen sind zwei Seiten derselben Medaille. Durch 
Unterrichten verstehen auch Sie die Welt besser.

Sprechen Sie uns an – wir freuen uns auf Sie!
Kontakt: vhs@aichwald.de / 0711 36 57 00 89

Schulnachrichten
Überörtliche 
Schulnachrichen

Künstlerischer Abschluss –  
Malen stärkt Selbstbewusstsein
Kunst in der Schule ist mehr als nur Technik – sie ermöglicht es Schü-
lern, ihre eigene kreative Sprache zu finden, ihre Wahrnehmung zu 
schärfen und neue Ausdrucksformen zu entdecken.
Das Abschlussjahr im Malen ist damit auch weit mehr als nur eine 
Fortsetzung des bisher Erlernten – es ist der Beginn eines selbstbe-
stimmten künstlerischen Weges! 15 talentierte Schülerinnen und 
Schüler haben die Chance, ihre Kreativität auf eine ganz neue Ebene 
zu heben. Statt einfach Techniken zu kopieren, geht es jetzt darum, 
das eigene Thema zu finden und mit all den gesammelten Erfahrun-
gen einen individuellen Ausdruck zu entwickeln.
Ob Landschaft, Porträt oder abstrakte Malerei – jede Entscheidung 
ist ein mutiger Schritt in die Welt der eigenen Kunst. Dabei wird die 
Lehrkraft weniger zur klassischen Anleitung, sondern vielmehr zur 
inspirierenden Begleitung, die Talente erkennt und fördert. Es ist ein 
dynamischer Prozess voller Überraschungen, denn oft verändert sich 

das Ziel während des kreativen Arbeitens und eröffnet völlig neue 
Perspektiven. Dieses Jahr bedeutet Herausforderung und Wachstum. 
Es fordert Flexibilität, Offenheit und Experimentierfreude. Jeder Pin-
selstrich kann neue Wege eröffnen, und das gemeinsame Erkunden 
macht diesen Lernprozess so besonders. Am Ende dieses spannenden 
Jahres steht dann die große Ausstellung: ein Moment des Stolzes, in 
dem die jungen Künstlerinnen und Künstler ihre Werke der Öffent-
lichkeit präsentieren und zeigen, wie weit sie gekommen sind.
Es wird ein aufregendes und bereicherndes Jahr – voller Kreativität, 
Entfaltung und inspirierender Entwicklungen!

Die Arbeiten werden vorgestellt in unterschiedlichen Ausstel-
lungen am 5. Juni ab 17.30 Uhr in der Freien Waldorfschule 
Engelberg
An der Freie Waldorfschule Engelberg werden folgende Abschlüsse 
gemacht:
–– �Der Waldorfabschluss – Künstlerischer Abschluss in Klasse 12 in 
den Bereichen Eurythmie, Malen und Bildhauen

–– Der Realschulabschluss wird in der 12. Klasse durchgeführt.
–– �Die Fachhochschulreife wird in der 13. Klasse abgelegt. Gemein-
sam mit der 12. Klasse präsentieren sie Anfang Juni auch ihre 
künstlerischen Arbeiten.

–– Die Abiturprüfung findet in der 13. Klasse statt.
–– �Der Hauptschulabschluss wird individuell schulintern durchge-
führt und vom Schulamt bestätigt.

Seniorennachrichten
Seniorenrat 
Aichwald

Kontakt zum Seniorenrat
Internet:www.aichwald.de/seniorenrat
E-Mail: teacherneumann@web.de
Tel. 07 11 / 16 03 24 59

Einladung zur Mitgliederversammlung
Wir laden herzlich alle Mitglieder und Interessierte ein:
Dienstag, 27. Mai 2025, 18.00 Uhr
„Cafe Begegnungsstätte“, Schanbach, Im Lutzen

TAGESORDNUNG
–– Begrüßung
–– Grußwort BM Jarolim
–– Bericht des Vorstandes/Kassenbericht
–– Aussprache zu den Berichten
–– Bericht der Kassenrevisoren und Entlastung Schatzmeister
–– Berichte der Arbeitsgruppen
–– Termine/Verschiedenes.

Wir freuen uns auf dein/ihr Kommen!
� Für den Vorstand: Michael Neumann, Sprecher

Kleine handwerkliche Tätigkeiten!
Was können Sie von der Gruppe des Seniorenrates „kleine hand-
werkliche Tätigkeiten“ erwarten? Wir stehen Ihnen mit Rat und Tat 
zur Seite, wenn Sie keine Möglichkeit haben, bei handwerklichen 
Problemen, auf die Hilfe von Angehörigen zurückzugreifen.
Wir sind ein kleines Team von kompetenten ehrenamtlichen Helfern. 
Wir helfen bei kleinen Reparaturen, in und ums Haus, die eine hel-
fende Hand, aber nicht gleich den Einsatz eines Handwerksbetriebes 
erforderlich machen. Wir beraten Sie gerne, wenn Sie unsicher sind, 
ob ein Kundendienst gerufen werden muss, oder ein paar fachkun-
dige Handgriffe von uns ausreichen, um den Schaden zu beheben.
Anfrage über das Seniorenratstelefon:Tel. 07 11 / 16 03 24 59
oder: Michael Gramann Tel. 07 11 / 36 26 49
oder: Günter Haller Tel. 07 11 / 36 24 25
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Patientenverfügungen und Vorsorgevollmachten
Es ist empfehlenswert für ein selbstbestimmtes Leben bis zum Ende 
rechtzeitig die notwendige Vorsorge zu treffen.
Hierzu bieten wir die Möglichkeit sich kostenlos beraten zu lassen 
und Ihnen die benötigten Formulare zur Verfügung zu stellen.
Musterformulare gibt es zu:
–– Patientenverfügung
–– Vorsorgevollmacht
–– Gesundheitsvollmacht
–– Betreuungsverfügung

Für einen Termin rufen Sie bitte Tel. 07 11 / 16 03 24 59 an.
Ihr Beratungsteam des Seniorenrates Aichwald.

Unsere Angebote in der kommenden Woche
Montag
9.00 – 10.00 Uhr Nordic Walking 60+, Treffpunkt: Schanbach Ende 
Jägerhausweg
10.00 – 11.00 Uhr B.U.S.-Gruppe, Brunnen vor der Schurwaldhalle
14.45 – 16.00 Uhr 5 Esslinger, Schurwaldhalle Raum 1+2

Dienstag
17.00 – 19.00 Uhr Miteinander, Gasthof Linde
10.30 – 12.00 Uhr Französisch ohne Eile, Schurwaldhalle Raum 3

Mittwoch
9.30 Uhr Radlertreff, am Brunnen Schurwaldhalle

Freitag
19.00 Uhr Tanztreff, Schurwaldhalle Raum 1+2

Beratungen und Hilfe
Fahrdienst: Frau Schlumberger 361401 Anm. mind, 3 Tage vorher
Kleine Handwerkliche Tätigkeiten: Herr Haller Tel. 36 24 25
Patientenverfügung/Vollmachten: Seniorenrat Tel. 16 03 24 59
PC Hilfe: Herr Siebelt Tel. 36 46 43

Kirchen

Ökumene

Ökumenische Frauengruppe
Wir laden herzlich zu einem sicher spannenden und interessanten 
Reisebericht ein. Das Thema ist: Was erleben wir auf Island?
Ein außergewöhnliches Abenteuer mit dem Wohnmobil durch faszi-
nierende Landschaften, vulkanische Phänomene und die Eiswelt im 
Süden. Eine Filmreportage von Christine Dengler-Leubner. Wir tref-
fen uns am 22. Mai, um 19.00 Uhr im Mehrgenerationenhaus 
in Aichschieß in der Alten Dorfstraße 57. Gäste sind herzlich 
willkommen!� Dorothea Gadesmann (Tel. 36 11 07 )

Evangelische  
Kirche

Evangelische Kirchengemeinde Aichwald
http://www.aichwald-evangelisch.de

PFARRAMT I Schanbach/Lobenrot/Aichschieß
Pfr. Jochen Keltsch; Gartenstr. 10, Tel. 07 11 / 36 47 09,
E-Mail: jochen.keltsch@elkw.de

Gemeindebüro Schanbach
Petra Gröschl: Mo., Di., Fr. 9.00 – 11.00 Uhr + Di. 14.00 –
16.00 Uhr; Gartenstr. 10, Tel. 07 11 / 36 47 09,
E-Mail: pfarramt.aichwald@elkw.de

PFARRAMT II Aichelberg/Krummhardt
Pfrin. Lea Gund, Poststraße 16, E-Mail: lea.gund@elkw.de

Pfrin. Gund ist bis auf Weiteres nicht im Dienst (Elternzeit), 
Vertretung: Pfr. Keltsch

Gemeindebüro Aichelberg:
Tanja Junginger: Di. + Do. 10.00 – 12.00 Uhr
Tel. 07 11 / 36 19 68, E-Mail: tanja.junginger@elkw.de

Gemeindediakon
Tobias Schulz, Pfarrhaus Aichschieß, Alte Dorfstr. 47
Mobil 01 57 / 85 66 85 89, E-Mail: tobias.schulz@elkw.de

Assistenz der Gemeindeleitung
Sarah Neumann: Di., Mi., Do. 9.00 – 12.00 Uhr
Gartenstraße 10, Schanbach,
Tel. 07 11 / 36 28 42, E-Mail: agl.aichwald@elkw.de

Eine-Welt-Verkaufsstelle
Sigrid Hörsch, Schulstr. 7, Aichschieß, Tel./Fax 07 11 / 36 40 46

Evangelisches Jugendwerk Aichwald e.V. (eja)
Anke Walliser, Lindenstr. 20, 73773 Aichwald,
Tel. 07 11 / 50 87 86 19, E-Mail: eja@schurwald.info

Bankverbindung:
KSK Esslingen-Nürtingen
IBAN: DE89 6115 0020 0000 6824 80, BIC: ESSLDE66XXX

Für die Vermietung unserer 2 Gemeindehäuser und die Raum-
belegung ist Frau Junginger, Gemeindebüro Aichelberg, zuständig.

Gottesdienste und Andachten
Wochenspruch für Rogate
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte von 
mir wendet.� (Psalm 66,20)
Freitag, 23. Mai
10.30 Uhr 	 Seniorenzentrum, Gottesdienst, Prädikant Strauß

Samstag, 24. Mai
15.30 Uhr 	 Aichelberg, Trauung von Katharina und Steffen Heber, 

Pfr. Keltsch
Sonntag, 25. Mai, Rogate
Großes Gemeindefest am 25.05.2025 in der Schurwaldhalle
„Wünsch Dir was!“ – unter diesem Motto wollen wir in der Schur-
waldhalle ein großes Gemeindefest feiern, zu dem alle herzlich 
eingeladen sind. Wir beginnen um 10.00 Uhr mit einem Light-
house-Gottesdienst. Für die Jüngsten wird es ein Angebot vom Kin-
derkirch-Team geben. Und auch danach kommen die Kinder im Lauf 
des Tages auf ihre Kosten: Kinderschminken, eine Spielstraße, eine 
Hüpfburg und vieles mehr erwartet euch. Aber auch für alle ande-
ren gibt es ein vielfältiges Angebot, beispielsweise mit Bubblesoccer 
und Kistenstapeln&Klettern für die Jugendlichen, Basteln, Spiel und 
Tanz. Und was wäre ein Fest, wenn nicht auch für das leibliche Wohl 
gesorgt wäre? Ab 12.00 Uhr gibt es ein Mittagessen und am Nach-
mittag verwöhnt uns das Café Margaretha mit Kaffee, Kuchen und 
Torten. Auch der Kinderchor wird mit dabei sein. Freuen Sie sich also 
auf einen bunten Tag mit viel Möglichkeit zur Begegnung! Tragen Sie 
den Termin gleich in Ihren Kalender ein und kommen Sie und feiern 
Sie mit uns!

Fahrservice zum Gottesdienst
Ab dem Jahr 2030 wird die Evangelische Kirchengemeinde Aichwald 
nach dem dann geltenden Pfarrplan nur noch eine Pfarrer*innenstel-
le haben. Schon jetzt merken wir die Auswirkungen der aktuellen 
Reduzierung auf 1,5 Stellen, zum Beispiel durch die verringerte An-
zahl an Gottesdiensten.
Der Aichelberger Parochieausschuss wird nun als Pilotprojekt den 
Versuch starten, für die Aichelberger Kirchgänger zu allen Gottes-
diensten, die nicht in Aichelberg stattfinden, einen Mitfahrdienst an-
zubieten! Finden mehrere Gottesdienste in Aichwald statt, wird der 
jeweils später beginnende angefahren.
Wer mitgenommen werden möchte, wartet 20 min vor Beginn des 
jeweiligen Gottesdienstes an der Bushaltestelle Rathaus Aichelberg 
und wird dort von einem Fahrer mitgenommen.
Für Menschen, denen der Fußweg zur Bushaltestelle zu beschwer-
lich ist, besteht die Möglichkeit eines Abholdienstes von Zuhause. 
Dazu muss der Mitfahrer bis Samstagabend 19.00 Uhr seinen Mit-
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fahrwunsch und seine Adresse auf dem Anrufbeantworter unter der 
Tel. 07 11 / 88 24 63 11 mitteilen und wird am Sonntag 30 min vor 
Gottesdienstbeginn von Zuhause abgeholt!
Dieser Fahrdienstversuch startet ab 1. Juni 2025 mit dem Gottes-
dienst in Krummhardt (mit Taufe) um 10.00 Uhr. Nach einer Aus-
wertung wird spätestens gegen Ende des Jahres entschieden, ob das 
Angebot weitergeführt wird und für die ganze Kirchengemeinde auf-
gebaut werden kann.

Veranstaltungen
Mittwoch, 21. Mai
9.20 – 10.20 Uhr Seniorenbegegnung mit Mobilitätstraining – 

auch für Menschen mit Rollator geeignet – im Ev. 
Gemeindehaus Schanbach, Kontakt: Marion Seifert 
(Tel. 07 11 / 36 47 54 – auch AB)

19.30 Uhr	 Aichelberger Kirchenchor im Ev. Gemeindehaus 
Aichelberg

Donnerstag, 22. Mai
19.30 Uhr 	 Aichwald Gospel Singers im Ev. Gemeindehaus 

Schanbach
19.00 Uhr 	 Ökum. Frauengruppe im Mehrgenerationenhaus in 

Aichschieß „Was erleben wir auf Island?“

Freitag, 23. Mai
Aichwalder Löwen – Lions – Jump
Im Ev. Gemeindehaus Aichelberg
17.00 – 18.30 Uhr: Jungschar „Aichwalder Löwen“ (ab 1. Klasse)
19.00 – 19.20 Uhr: Imbiss
19.20 – 21.00 Uhr: Jugendkreis „Lions“ (6. – 8. Klasse) und 

„Jump“ (ab 9. Klasse) parallel

Samstag, 24. Mai
Ba Rock trifft Rock
Herzliche Einladung zum Posau-
nenchorkonzert am Sonntag, 
25. Mai um 18.00 Uhr in der 
Evangelischen Kirche in Hegens-
berg-Liebersbronn. Thema des Konzertes ist Georg Friedrich Hän-
del und seine Auferstehung. Des Weiteren wird auf andere geniale 
Komponisten von heute geschaut. Es musizieren die Bläserinnen und 
Bläser der Posaunenchöre Hegensberg-Liebersbronn-Aichwald und 
Deizisau. Der Eintritt ist frei.

Montag, 26. Mai
10.00 – 11.30 Uhr Krabbelgruppe „Grashüpfer“ für Kinder von 

0 bis 3 Jahren im Ev. Gemeindehaus in Aichelberg
18.00 Uhr 	 IGeL-Time im Ev. Gemeindehaus Aichelberg
19.30 Uhr 	 Schanbacher Chor im Ev. Gemeindehaus Schanbach

Dienstag, 27. Mai
Aichwalder Kinderchor im Ev. Gemeindehaus Aichelberg
16.30 – 17.00 Uhr Gruppe 1: Kinder ab 4 Jahren bis 2. Klasse
17.15 – 17.45 Uhr Gruppe 2: 3.Klasse – 4. Klasse
18.00 – 18.30 Uhr Gruppe 3: ab 5. Klasse
Bitte mit Voranmeldung per Email (Dancing-Meli@web.de)

Mittwoch, 28. Mai
9.20 – 10.20 Uhr Seniorenbegegnung mit Mobilitätstraining – 

auch für Menschen mit Rollator geeignet – im Ev. 
Gemeindehaus Schanbach, Kontakt: Marion Seifert 
(Tel. 07 11 / 36 47 54 – auch AB)

19.30 Uhr	 Aichelberger Kirchenchor im Ev. Gemeindehaus 
Aichelberg

20.00 Uhr	 Kirchengemeinderatssitzung im Ev. Gemeindehaus 
Schanbach

Besondere Hinweise
Hinweis in eigener Sache
Durch die Umstellung unseres Buchungssystems treten immer wie-
der Verzögerungen im Zahlungsablauf ein, die systemseitig bedingt 

sind. Dies ist leider sehr ägerlich. Bitte wenden Sie sich bei fehlenden 
Zahlungseingängen an das Pfarramt Aichwald I.
Vielen Dank für Ihre Geduld und Ihr Verständnis.

Anmeldung zur Konfirmation 2026
Die Vorbereitungen für den neuen Konfirmandenjahrgang haben be-
gonnen. Wir laden alle Jugendlichen des Jahrgangs 2011/2012, die 
zur Zeit die siebte Klasse besuchen, ein, sich 2026 konfirmieren zu 
lassen. Der Informationsabend findet am 22. Mai 2025, um 19.30 
Uhr, im Ev. Gemeindehaus in Aichelberg statt. Herzliche Einladung 
an alle Interessent*innen.

Großes Gemeindefest am 25.05.2025 in der Schurwaldhalle
Kuchenspenden für das Gemeindefest
Unser Team Café Margaretha bittet um Kuchenspenden für das Ge-
meindefest und würde sich sehr über Unterstützung freuen.
Die Kuchen sollten am 25.05. bis spätestens 13.00 Uhr in der Schur-
waldhalle abgegeben werden. Bitte geben Sie im Pfarramt Aichwald 
I Bescheid, wenn Sie einen Kuchen zum Fest beitragen möchten – 
per Mail an pfarramt.aichwald@elkw.deoder auch gerne telefonsich 
unter Tel. 07 11 / 36 47 09.
Allen Spender*innen im Voraus ganz herzlichen Dank!

Kirchenwahl 2025
Kirchengemeinderäte und Landessynode werden am 1. Advent 2025 
gewählt. Sie wollen sich jetzt schon über die Kirchenwahlen 2025 
informieren? Schauen Sie gerne auf unserer Homepage unter der  
Rubrik „Meldungen“ vorbei: www.aichwald-evangelisch.de.

Süddeutsche
Gemeinschaft

Kontaktdaten
Uhlandstraße 7, Aichwald-Schanbach
Kontaktadresse: Familie Eichel (Tel. 36 43 22)
Internet: www.sv-aichwald.de

Wir laden ein
Donnerstag, 22. Mai
19.45 Uhr 	 Bibelstunde in Aichelberg

Freitag, 23. Mai
16.00 Uhr 	 Rasselbande (ab 3 Jahren)
17.30 Uhr 	 Jungschar
19.30 Uhr 	 Teenkreis
19.30 Uhr 	 Männervesper mit Oliver Pagé in der Christusge-

meinde Esslingen, Gänsäckerstr. 11. Oliver Pagé war 
Profi-Fußballer in der Bundesliga. Seine Erfahrungen 
aus Spitzensport, Coaching und Seelsorge verbindet er 
in seinem Vortrag „Widerstände überwinden“. Anmel-
dung unter Tel. 01 57 / 83 51 41 18. Abendvesper 
und Vortrag sind frei, Spenden sind willkommen.

Sonntag, 25. Mai
10.00 Uhr 	 Schurwaldhalle, Lighthouse-Gottesdienst und parallel 

dazu Kinderkirche anlässlich des Gemeindefestes der 
Evangelischen Kirche

Dienstag, 27. Mai
9.30 Uhr 	 Eltern-Kind-Kreis

Kurzfristige Änderungen werden 
in der App „SV-Aichwald“ und  
unter svaichwald.communiapp.
de bekannt gegeben.

Seefahrer-Zeltlager
Noch gibt es freie Plätze auf 
den Zeltlagern in Esslingen-Kim-
michsweiler, dieses Jahr unter 
dem Thema „Seefahrer“. Mädels 
von 8 bis 13 Jahre sind vom 2.8 
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– 8.8.25, Jungs von 9 bis 13 Jahre sind vom 9.8 – 15.8.25 herzlich 
eingeladen. Über viele Jahrhunderte haben Menschen auf der See 
spannende Abenteuer erlebt, egal ob sie Stürme durchgestanden, Pi-
raten abgewehrt oder eine neue Insel entdeckt haben. Auf der See 
geht‘s eben hoch her. Da braucht man ein klares Ziel, starke Unter-
stützung und einen guten Kapitän – wie auch im echten Leben.
Nähere Infos und Anmeldung unter www.sv-plochingen.de oder un-
ter sv-maedchenzeltlager@web.de bzw. sv-jungszeltlager@web.de
Wir freuen uns auf Dich.

Katholische 
Kirche

Kontaktdaten
Kath. Pfarramt – Waldstr. 27, 73666 Baltmannsweiler
www.se-baltmannsweiler-aichwald.drs.de

Pfarrer Robert Aubele
Tel. 0 71 53 / 9 78 95-15
E-Mail: Robert.Aubele@drs.de

Pfarrbüro Frau Claudia Stapf
Tel. 0 71 53 / 9 78 95-0
E-Mail: KathPfarramt.Baltmannsweiler@drs.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten
Mo. 9.00 – 11.00 Uhr
Di. 9.00 – 11.00 Uhr
Do. 9.00 – 11.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr

Kirchenpflege Frau Christine Kappel
Tel. 0 71 53 / 9 78 95-11
Fr. 9.00 – 11.00 Uhr
E-Mail: MariaeHimmelfahrt.Baltmannsweiler@nbk.drs.de

Gottesdienstordnung
Samstag, 24. Mai
Aichelberg		  14.00 Uhr Taufe von Emil Walden
Aichelberg		  18.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 25. Mai – 6. Sonntag der Osterzeit
Baltmannsweiler 	 10.30 Uhr Eucharistiefeier
		  † Theresia und Josef Seemann
Aichschieß 		  18.00 Uhr Maiandacht
Aichelberg 		  18.00 Uhr Maiandacht

Dienstag, 27. Mai – Hl. Augustinus, Bischof von Canterbury, 
Glaubensbote in England
Aichelberg 		  17.30 Uhr Rosenkranzgebet
Aichelberg 		  18.00 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 28. Mai
Baltmannsweiler 	� 10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst  

im Seniorenzentrum
Baltmannsweiler	 15.00 Uhr Rosenkranzgebet
Baltmannsweiler 	� 15.30 Uhr Bittandacht um Segen für uns und 

um Gerechtigkeit und Frieden in der Welt
Aichschieß 		�  18.00 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend zum 

Hochfest Christi Himmelfahrt

Donnerstag, 29. Mai – Christi Himmelfahrt (Hochfest)
Baltmannsweiler 	 10.30 Uhr Eucharistiefeier
		  † Pfr. Elmar Hölzle

Freitag, 30. Mai – Todestag von Pfr. Elmar Hölzle (2000)
Schanbach 		�  10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst  

im Seniorenzentrum

Samstag, 31. Mai
Baltmannsweiler 	 14.00 Uhr Taufe von Paul Grunert
Baltmannsweiler 	 18.00 Uhr Eucharistiefeier
		  † Gusti und Otto Hebler

Sonntag, 1. Juni – 7. Sonntag der Osterzeit
Aichschieß 		  10.30 Uhr Eucharistiefeier
Hohengehren 	 15.00 Uhr Kirche Kunterbunt im ev. Pfarrgarten

Chorgesänge der orthodoxen Liturgie 
mit St. Petersburger Vokalensemble
Termin: 27. Mai 2025, 19.00 Uhr in Baltmannsweiler
Zurzeit befindet sich das Vokalensemble auf einer Tournee durch Eu-
ropa und trägt liturgische Gesänge der russisch-orthodoxen Kirche 
und Volkslieder vor. Dabei werden die Musiker ihre faszinierende 
Gesangskunst aus jahrhunderter alten Traditionen auch in Ihrer Ge-
meinde darbieten.
Die Musiker versetzen die Zuhörer in die alten Zeiten, in Kathedra-
len und Klöster, wo die liturgischen Gesänge mit ihrer schwermüti-
gen Melodik und ihrer reichen Harmonik gepflegt wurden.
Trotz fast 80-jähriger Unterdrückung durch das atheistische kommu-
nistische System fanden sich immer wieder Musiker, die diese reiche 
Tradition unter Erduldung von Nachteilen und Schikanen über die 
Zeit der Unterdrückung gerettet haben. Das Vokalensemble, beste-
hend aus professionellen Sängern aus der Schule des berühmten St. 
Petersburger Konservatoriums, konzertiert bei freiem Eintritt, bittet 
jedoch nach dem Konzert um eine Spende, um die Unkosten der 
Tournee zu bestreiten und um der Not zu entgehen, die im Land 
noch immer herrscht und die insbesondere Künstler hart trifft. Des-
weiteren unterstützt der Chor ein Waisenhaus in St. Petersburg und 
Flüchtlingskinder aus Ukraine.
Das Programm wurde auf CD aufgenommen und kann am Ende des 
Konzertes erworben werden.� Felix Zaretzki

Dienstag, 24. Juni: Sonja Weyde stellt die Fünf Esslinger vor
Achtung: Aus terminlichen Gründen findet dieser Nachmittag nicht 
wie gewohnt am 2. Dienstag des Monats statt.
Heute ist Frau Sonja Weyde zu Gast, sie wird uns die Fünf Esslinger 
vorstellen. Diese Bewegungsübungen haben die Zielsetzung, Mus-
keln aufzubauen und die Knochenfestigkeit zu steigern zur Vermei-
dung von Stürzen. Muskeln und Knochen sind ein Leben lang trai-
nierbar. Diese Übungen sollen zur täglichen Routine werden. Durch 
körperliche Fitness, Flexibilität, Stabilität, Gleichgewichts- und Koor-
dinationsfähigkeit kann eine bessere Lebensqualität bis in das hohe 
Alter erreicht werden. Wir beginnen wie immer mit unserer Kaffee-
tafel. Wir freuen uns, wenn Sie zahlreich kommen.

Rückblick von der Seniorenwallfahrt nach Laudenbach zur 
Wallfahrtskapelle Mutter des Schmerzes am 13. Mai 2025
Das war doch klar, dass bei Sonnenschein und blauem Himmel nur 
Engel unterwegs sein können, das stellte Pfarrer Aubele schon bei 
der Begrüßung im Bus fest! Die Seniorinnen und Senioren standen 
alle pünktlich an den jeweiligen Bushaltestellen. Unser Busfahrer 
Jelenko fuhr umsichtig und brachte uns sicher ans Ziel: zur Wall-
fahrtskapelle Mutter des Schmerzes in Laudenbach. Pfarrer Aubele 
unterhielt uns mit manchem Witz und begleitetet die gemeinsam ge-
sungenen Fahrtenlieder auf der Gitarre, das war vielleicht eine Gau-
di! In Laudenbach angekommen, erwartete uns schon Pfarrer Keck, 
jetzt gab es frischen Kaffee, Brezeln, Brötchen und das bei schönstem 
Sonnenschein. Da es zeitlich passte, begann Pfarrer Keck gleich mit 
der Führung: Die Hauptstifter der Bergkirche waren die Herren von 
Finsterlohe, 1412 war Baubeginn. Der Würzburger Erzbischof Julius 
Echter sicherte im 16. Jahrhundert die Kirche als Wallfahrtsort. Aus 
dem Tal führt ein Kreuzweg über 252 Stufen zur Kirche, sie emp-
fängt die Wallfahrer mit einem gotischen Chor mit 8 großen Fens-
tern. An der Südseite steht der 8eckige Treppenturm. Im Innern der 
Kirche wird der Raum von einem Sternengewölbe überspannt. Mit-
telpunkt ist das Gnadenbild der Mutter der Schmerzen: Maria hält 
den Leichnam ihres Sohnes im Schoß, ihr Blick ist von unendlicher 
Trauer gezeichnet. Zusammen mit Pfarrer Aubele und Pfarrer Keck 
feierten wir Gottesdienst, die Lieder wurden prächtig vom Organis-
ten begleitet. In seiner Predigt sagte Pfarrer Keck, dass Wallfahren 
nicht nur bedeutet, sich auf den Weg zu machen, sondern: „Mein 
Weg hat ein Ziel“. Nach dem feierlichen Gottesdienst saßen alle noch 
vor der Kirche bei strahlendem Sonnenschein. Dann ging es wieder 
Richtung Heimat, ganz idyllisch durchs Kochertal. Zum Abschluss 
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kehrten wir noch in den Remsbesen in Winterbach ein, wo wir schon 
erwartet wurden. Das Essen war so lecker und mancher gönnte sich 
noch einen Nachtisch. Dann stand schon Jelenko mit dem Bus bereit, 
er fuhr uns zurück zu unseren Ausgangshaltestellen.
Vielen Dank an Pfarrer Aubele, der uns durch den Tag geführt hat, 
an Pfarrer Keck für die Gastfreundschaft und seine kunsthistorische 
Führung, an Frau Stapf für die Organisation des Reisebusses und na-
türlich an alle Seniorinnen und Senioren, die diesen Tag sichtlich 
genossen und uns mit ihrer Freude angesteckt haben.
� Für das Team vom Seniorennachmittag, Barbara Walden

Osterweg
Der diesjährige Osterweg in Baltmannsweiler war ein ganz beson-
deres Erlebnis für Groß und Klein. Mit viel Liebe gestaltet, erfreute 
der Weg zahlreiche Besucherinnen und Besucher. Besonders beein-
druckend waren die vielen bunten Ostereier, die kunstvoll entlang 
des Weges platziert wurden und in allen Farben leuchteten. Die lie-
bevoll gestalteten Stationen und selbstgemalten Bilder, welche die 
Geschichte von Jesu Leiden, Tod und Auferstehung erzählten, luden 
ein zum mitmachen, mitgestalten und miterleben des Osterweges. 
So konnte man nicht nur die Schönheit der österlichen Gestaltung 
genießen, sondern auch den tieferen Sinn des Osterfestes mitneh-
men. Ein herzliches Dankeschön gilt allen Beteiligten, die mit viel 
Engagement und Herzblut zur Gestaltung beigetragen haben.
� Luisa G.

Neuapostolische 
Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
Brucknerstraße 8, 73773 Aichwald-Aichschieß
Kontakt: Michael Loy, Tel. 07 11 / 36 48 49
Internet: www.nak-aichwald.de
Mittwoch, 21. Mai
20.00 Uhr	 W-Beutelsbach Stiftskirche, Marktpl. 8, Gottesdienst 

mit Telefonübertragung und Livestream

Freitag, 23. Mai
19.30 Uhr 	 S-Ost, Jugend: Kinoabend

Montag, 26. Mai
9.30 Uhr 	 Aichwald, Gottesdienst mit Telefonübertragung  

und Livestream.
10.00 Uhr 	 W-Großheppach, Prinz-Eugen-Halle, Kindertag  

der Bezirke Stuttgart/Fellbach und S-Bad Cannstatt

Donnerstag, 29. Mai
9.30 Uhr 	 Aichwald, Christi Himmelfahrt – Gottesdienst  

mit Telefonübertragung, und Livestream
10.00 Uhr 	 S-Cannstatt Jugendgottesdienst

Freikirchen

Nachbarschaftskirche Aichwald
nachbar
schafts
kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
Schurwaldstraße 106, 73773 Aichwald-Aichelberg
Kontakte: Pastor Andreas Klöpfer, Tel. 01 52 / 31 97 55 68, Arthur 
Janzen,  Tel. 0 15 78 / 1 61 87 11) und Bernhard Gaßmann, Tel. 0 71 
83 / 75 31, E-Mail: info@nachbarschaftskirche.de,
Internet: www.nachbarschaftskirche.de

Sonntag, 25. Mai, 10.00 Uhr
Gemeindefest der ev. Kirche in der SchurwaldhaSchurwaldhalle

Jeden Dienstag um 20.00 Uhr Gebet per Zoom.
Herzlich willkommen!

Vereine
ASV 
Aichwald

Kontaktdaten
Postanschrift:
ASV Aichwald e.V., Krummhardter Str. 52, 73773 Aichwald

Geschäftsstelle:
Tel. 07 11 / 36 47 42, Fax 07 11 / 5 40 33 05
E-Mail: info@asv-aichwald.de, Krummhardter Str. 52, 73773 Aichwald

Telefonische Sprechzeiten:
Dienstag von 18.30 – 20.00 Uhr
Mittwoch von 10.00 – 11.30 Uhr

Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
Dienstag von 18.30 – 20.00 Uhr

Öffnungszeiten des ASV Vereinsheim:
Montag Ruhetag
Dienstag – Freitag 17.00 – 0.00 Uhr
Samstag 14.00 – 0.00 Uhr
Sonntag 14.00 – 22.00 Uhr
Tel. 36 24 08

Die Küche ist von Di – Fr jew. von 17.00 – 21.00 Uhr, 
Sa + So 16.00 – 21.00 Uhr geöffnet.
Frische Pizza und Pasta / Vorbestellung und Abholung.

Abteilung Fußball

ASV Aichwald überrollt Wendlingen
Mit einer beeindruckenden Vorstellung hat der ASV Aichwald am 
Sonntag den TSV Wendlingen mit 7:1 geschlagen und damit ein kla-
res Ausrufezeichen im Aufstiegskampf der Kreisliga A gesetzt. Die 
Hausherren zeigten sich über weite Strecken dominant und nutzten 
ihre Chancen eiskalt aus.
Dabei begann die Partie zunächst ausgeglichen: Beide Mannschaften 
erspielten sich in den Anfangsminuten gute Möglichkeiten. Vor allem 
ASV-Schlussmann Pit Richter hielt seine Mannschaft mit mehreren 
starken Paraden im Spiel und bewahrte sein Team vor einem mögli-
chen Rückstand.
In der 32. Minute brach schließlich Nico Späth den Bann und brach-
te Aichwald mit 1:0 in Führung. Nur eine Minute später erhöhte 
Elias von Kirchbach nach einer schönen Kombination auf 2:0. Kurz 
vor dem Halbzeitpfiff traf David Kreidler (45.+1) zum 3:0 und stellte 
die Weichen damit früh auf Sieg.
Nach dem Seitenwechsel blieb Aichwald am Drücker und zeigte wei-
ter Offensivdrang. Luca Richter (58.) und Xaver Raab (59.) sorgten 
mit einem Doppelschlag innerhalb von zwei Minuten für klare Ver-
hältnisse. Jascha Rapp krönte die starke Leistung mit zwei weiteren 
Treffern (69., 89.) und avancierte damit zum Doppelpacker.
Den Ehrentreffer für den TSV Wendlingen erzielten die Gäste in der 
90. Minute – zu spät, um der Partie noch eine Wendung zu geben.
Mit diesem deutlichen Sieg klettert der ASV Aichwald auf Tabel-
lenplatz 3 und erhöht den Druck auf den zweitplatzierten Konkur-
renten. Die Mannschaft präsentierte sich in starker Verfassung und 
macht deutlich, dass im Saisonendspurt noch mit ihr zu rechnen ist.

Abteilung Turnen und Leichtathletik

ASV Aichwald bei den Kreismeisterschaften 
in Weilheim am 11. Mai 2025
Bei den Leichtathletik Regional- und Kreismeisterschaften zeigten die 
jungen Athletinnen und Athleten des ASV Aichwald viel Einsatzfreu-
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de, Teamgeist und sportliches Talent.
In der Altersklasse M15 lief Luis-Max Bauer ein starkes Rennen über 
800 Meter und sicherte sich mit einer Zeit von 2:33 min den 2. Platz: 
ein toller Erfolg mit einer neuen persönlichen Bestzeit. Auch in der 
Altersklasse M13 gab es Grund zur Freude: Bastian Kircher erreichte 
im 800-Meter-Lauf mit 3:05 min den 3. Platz. Im Weitsprung landete 
er bei 3,43 m und belegte den 15. Rang.
Besonders zahlreich vertreten war der ASV Aichwald in der Al-
tersklasse M12. Nick Heidinger zeigte ein gutes Rennen über 800 
Meter und wurde in 2:56 min 6. Platz. Teamkollege Bastian Münzin-
ger folgte mit 3:06 min auf Platz neun. Im Sprint über 75 Meter lief 
er 12,56 s (Platz 21) und sprang mit 3,47 m im Weitsprung auf Rang 
18. Theo Giloi komplettierte das Trio, lief 14,32 s im Sprint (Platz 27) 
und sprang 2,73 m weit (Platz 28). Nick erreichte im Weitsprung mit 
3,25 m eine neue Bestweite.
In der Altersklasse M11 überzeugte Jonathan Gröschel besonders 
im Weitsprung: Mit 3,98 m verpasste er das Podest nur knapp und 
wurde 4. Im Sprint über 50 Meter belegte er mit 8,63 s den 8. Platz, 
ebenso wie über 800 Meter, wo er nach 3:06 min ins Ziel kam. Auch 
im Schlagballwurf lieferte er mit 27,50 m eine gute Leistung ab und 
erreichte Platz 5. Benjamin Kircher sprintete in 8,88 s auf Rang 11, 
lief die 800 Meter in 3:17 min (Platz 9) und sprang 3,02 m weit 
(ebenfalls Platz 9).
Bei den M10-Jungs sprintete Anton Schumann bei seinem ersten 
Wettkampf in 8,74 s auf den 6. Platz.
Auch bei den Mädchen des ASV Aichwald gab es viele erfreuliche 
Ergebnisse. In der W14 startete Tami Dalgas in gleich zwei Diszi-
plinen: Im Kugelstoßen erreichte sie mit 6,32 m den 13. Platz, im 
Weitsprung kam sie mit 3,36 m auf Rang 19.
Ein echtes Highlight lieferte Greta Rühle in der Altersklasse W13. Im 
Sprint über 75 Meter lief sie starke 11,12 s und belegte den 4. Platz; 
gleichzeitig wurde sie damit Zweite in der Kreismeisterschaftswer-
tung. Im Weitsprung kam sie mit 3,71 m auf Platz 19. Ebenfalls in 
dieser Altersklasse lief Hanna Dörr die 800 Meter in 3:17 min und 
wurde sechste.
In der W12 war Lotta Müller die schnellste Aichwalderin: Mit 11,32 
s im Sprint erreichte sie Platz 7 und sprang zudem 3,64 m weit (Platz 
17). Paula Krimmer rundete das Ergebnis mit einem soliden Lauf 
über 800 Meter ab und kam mit 3:24 min auf den 8. Rang.
Ein besonderes Teamerlebnis stellte die 4x75-Meter-Staffel der weib-
lichen Jugend U14 dar. Lotta, Paula, Hanna und Greta liefen ein star-
kes Rennen und belegten in 45,5 s den neunten Platz.
Abschließend startete Fanny Heidinger in der Altersklasse W11 über 
800 Meter und lief mit 3:04 min auf den 9. Platz. Besonders erfreu-
lich sind die vielen neuen Bestleistungen und die starken Auftritte 
unser Newcomer, die sich vielversprechend in die Mannschaft einfü-
gen. � Malea Bennewitz, ASV Aichwald Leichtathletik Team

Pampersliga (Turnen für 1½ bis 2½ Jahre)
Pampersliga (Turnen für 1½ bis 2½ Jahre)
Mittwochs von 9.30 – 11.00 Uhr in der Schurwaldsporthalle
gab es kurzfristig einen Wechsel bei den Übungsleiterinnen.
Da der Sohn von Sabrina nach den Osterferien in den Kindergarten 
aufgenommen wurde, konnte sie den Termin in der Sporthalle leider 
nicht mehr wahrnehmen.
Aufgrund der guten Kontakte untereinander in der Gruppe Pampers-
liga wurde jedoch kurzfristig eine Nachfolgerin gefunden.
Frau Kasia Kopetzki ist als Übungsleiterin in die Gruppe eingestiegen 
und leitet seither mit Julia Orszulik die Geschicke der Gruppe.
Wir danken Frau Kopetzki dafür und freuen uns darüber, zwei weite-
re engagierte Mütter in der Abteilung TuL zu haben. Wir wünschen 
ihnen alles Gute und viel Spaß mit ihrer Gruppe.
� Chris Beck und Manfred Ockert, Abteilungsleitung TuL

Abteilung Volleyball

Mixed Training am Donnerstag 20.00 Uhr
Sei dabei und lass dich vom Spielfluss mitreißen.
Einfach vorbeikommen und mitspielen. Jeden Donnerstag von 20.00 
– 22.00 Uhr. Voraussetzung sind Grundkenntnisse im Volleyball.
Folge uns auf Facebook oder Insta um über aktuelle Spieltage und 
Veranstaltungen informiert zu sein

DRK
Deutsches Rotes Kreuz

Jugendrotkreuz
Du bist zwischen 6 und 18 Jahren und 
willst auch im Notfall cool bleiben, 
Dich sozial engagieren, neue Leute ken-
nenlernen und mit Spaß und Spiel et-
was über das Jugendrotkreuz erfahren?
Dann bist Du bei uns genau richtig! 
Wir bieten Aktion, Spaß und Spiel. 
Lasst Euch überraschen.
Dazu bieten wir zwei Gruppen an:
–– eine für Kinder im Alter von 6 – 13 Jahren von 9.30 – 10.45 Uhr
–– �eine für Kinder und Jugendliche im Alter von 13 – 18 Jahren von 
11.00 – 12.30 Uhr.

Die Gruppenstunden finden alle im DRK Zentrum Aichwald, Hauff-
weg 2 in Schanbach statt.
Hier unsere Termine bis zu den Sommerferien!
–– Samstag, 31.05.2025
–– Samstag, 05.07.2025
–– �Samstag, 26.07.2025 gemeinsames Begrüßen der Sommer-
ferien.

Sollten sich Veränderungen ergeben, werden wir über die Ver-
einsnachrichten des Amtsblattes „AICHWALD AKTUELL“ informie-
ren. Gerne dürfen Sie für weitere Informationen auch die Mailadres-
se enikoe.feller@drk-aichwald.de nutzen. Wir freuen uns auf Dich!

Seniorenclub
Ü60 – Kaffee und mehr.
Das nächste „Ü60 – Kaffee und mehr“ findet am Mittwoch, den 
21. Mai 2025 von 14.00 – 16.30 Uhr mit dem Thema: „Pfle-
gefall. Was Nun?“ statt.
Im Pflegefall werden Betroffene und Angehörige mit einer Reihe 
wichtiger Fragen konfrontiert, die meist eine schnelle Entscheidung 
verlangen. Angesichts der veränderten Lebenssituation sind sie oft 
ratlos, welche Schritte nacheinander zu unternehmen sind. Eine 
Übersicht über notwendige Maßnahmen und Möglichkeiten hilft, die 
passende Pflege zu finden – damit sich Pflegebedürftige gut betreut 
fühlen und pflegende Angehörige nicht überlastet werden.
Wer gerne eine Kuchenspende mitbringen möchte, darf sich gerne 
bei Sieglinde Edlinger Tel. 07 11 / 36 15 15 melden.
Zur besseren Planung sind Anmeldungen erwünscht.
Mail: wolfgang.rommel@drk-aichwald.de
oder Sieglinde Edlinger, Tel. 07 11 / 36 15 15
Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann schauen Sie einfach 
vorbei.
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Skatclub.
Unsere Termine im Mai und Juni 2025:
–– Donnerstag, 22.05.2025
–– Donnerstag. 05.06.2025
–– Donnerstag, 26.06.2025

jeweils von 14.00 – 17.00 Uhr
Kontakt: Lothar Stolle, Tel. 07 11 / 48 98 55 76
Alle Veranstaltungen findet im Zentrum DRK, im Hauffweg 2 
in Schanbach statt. Sie müssen nicht Mitglied im Roten Kreuz 
sein, um unsere Angebote nutzen zu können.

Seniorengymnastik
Unsere Termine im Juni 2025
Um auch im Alter fit, aktiv und beweglich zu bleiben, ist regelmä-
ßige Bewegung zum Beispiel in Form von Seniorengymnastik sehr 
hilfreich. Deshalb freuen wir uns auf Ihren Besuch.
Seniorengymnastik
–– Montag, 02.06.2025
–– Montag, 16.06.2025
–– Montag, 23.06.2025
–– Montag, 30.06.2025

jeweils von 14.30 – 15.30 Uhr
Die Seniorengymnastik findet im Zentrum 
DRK, im Hauffweg 2 in Schanbach statt. Sie müssen nicht Mitglied 
im Roten Kreuz sein, um unsere Angebote nutzen zu können.
Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann schauen Sie einfach 
vorbei. Kontakt: Sieglinde Edlinger, Tel. 07 11 / 36 15 15

LandFrauen 
Aichwald

Der Spatz
Ich bin ein armer Schreiber nur, 
hab‘ weder Haus noch Acker, 
doch freut mich jede Kreatur, so-
gar der Spatz, der Racker.
Er baut von Federn, Haar und 
Stroh sein Nest geschwind und 
flüchtig, er denkt, die Sache geht 
schon so, die Schönheit ist nicht 
wichtig. Wenn man den Hüh-
nern Futter streut, gleich mengt 
er sich dazwischen, um schlau 
und voller Rührigkeit sein Körn-
lein zu erwischen.
Maikäfer liebt er ungemein, er 
weiß sie zu behandeln; er hackt die Flügel, zwackt das Bein und 
knackt sie auf wie Mandeln.
(Auszug aus „Der Spatz“ von Wilhelm Busch)
Erinnerung: Anmelden zur Jahresbildungs- und Lehrfahrt nach 
Ulm (09.09.2025). Anmeldung und Vorkasse (20,00 € Anzahlung) 
bei Lotte Böhm Tel. 36 22 93. Weiteres wird bekanntgegeben.
PS: Wie schön ist es in Aichwald, für Leib und Seele wird gesorgt! 
Man kann sich in Krummhardt mit Knödel stärken, um anschließend 
beim Seniorentag mit Linedance aufzutreten! Herzlichen Dank an 
die Tänzerinnen für ihren schwungvollen und gelungenen Auftritt!

Männerchor 
Aichschieß

Einladung zum Stammtisch der Freunde*innen 
des MC Aichschieß
Liebe Freundinnen und Freun-
de des ehemaligen Männerchor 
Aichschieß. Wir laden herzlich 
zu unserem monatlichen Ver-
einsstammtisch in die Aichschie-

Foto: Linedancegruppe LandFrauen 
Aichwald (rh)

ßer Linde ein. Am Donnerstag, den 22. Mai 2025 ab 19.00 Uhr wol-
len wir in gemütlicher Runde es uns gut sein lassen. Wir freuen uns 
über Jede und Jeden die wir begrüßen können.
Es grüßt Euer Albrecht Kromer

Liederkranz  
Schanbach

Auftritt der Schallwellen beim Seniorentag 
Aichwald
Am vergangenen Sonntag waren die Sängerinnen des Frauenchores 
„Die Schallwellen“ vom Liederkranz Schanbach mit einem Auftritt 
beim Aichwalder Seniorentag dabei. Die zahlreichen Zuhörer in der 
Schurwaldhalle lauschten gespannt den verschiedenen Gesangsbeiträ-
gen, die unser Frauenchor, mit Begleitung von Josef Steuer am E-Piano 
und unter der Leitung von Isolde Holzmann, zum Besten gaben. Auch 
ein Beitrag in der Art von Pop & Poesie war dabei, bei dem die Ge-
schichte des Liedes in erzählerische Weise vorab erläutert wird. Die 
Zuhörer spendeten dem Chor viel Applaus und wurden, nach dem 
Verlangen einer Zugabe, sogar noch mit in die Darbietung, in Form 
eines Kanons, einbezogen. Nach dem erfolgreichen Auftritt konnten 
die Damen noch bei Sekt, Kaffee & Kuchen den Nachmittag bei der 
Veranstaltung genießen. Vielen Dank noch an den Veranstalter, Seni-
orenrat Aichwald, für die Möglichkeit unseren Chor zu präsentieren.

Musikverein 
Aichschieß

Terminplan 2025

25. Mai Gastauftritt beim MV Altbach e.V.
19. Juni Fronleichnam Prozession in Baltmannsweiler
11.-13. Juli Sommerfest in den Horben
3. August Gastauftritt beim MV Liebersbronn e.V.
23.-24. August 777 Jahre Aichschieß
21. September Seniorenzentrum Aichwald
18. Oktober Helferessen in der Schurwaldhalle
7. Dezember Weihnachtsmarkt in Aichschieß
24. Dezember Weihnachtslieder spielen in Krummhardt,  

Lobenrot, Schanbach und Aichschieß

Musikverein 
Aichelberg

‘SOUNDCHECK‘ Das Gaudi-Open-Air  
am Freitag
Zum Auftakt der neuen Festles-Saison präsentieren wir am kommen-
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den Freitag exklusiv für euch unser neues Gaudi-Programm (Blasmu-
sik 2.0) und testen unseren Sound. Du bist LIVE dabei! Feier bei un-
serem kleinen, aber charmanten Open Air vor unserem Musikerheim 
zu unserer Musik. Egal, ob Kopfnicken oder exzessives Abgehen – 
Hauptsache du hast Spaß! Für kühle Getränke und warme Snacks ist 
gesorgt. Unbestuhlt und unbedacht.
Freitag, 23. Mai 2025, 19.00 Uhr in der MVAarena beim Musi-
kerheim Aichwald-Aichelberg (Schnaiter Straße 64) – Eintritt 
frei! Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt.
Bei Anreise mit dem PKW bitte beachten: Es gibt keine ausge-
wiesenen Parkplätze am Veranstaltungsort. Bitte verkehrsgerecht in 
den umliegenden Straßen parken und nicht bis zum Festplatz vorfah-
ren sowie keine Ein- und Ausfahrten blockieren. Vielen Dank!

Foto: MK

OGV  
Obst- und Gartenbauverein Aichwald

Horbenfest an Himmelfahrt
am Donnerstag, 29. Mai 2025
auf dem Parkplatz „In den Horben“ zwischen Schanbach und 
Aichschieß. Ab 10.00 Uhr geht es los mit einem Weißwurst-Früh-
stück und dazu ein Glas Weizenbier. (Solange Vorrat reicht!)
Zu einer „Halben“ passt ein Stück Spanferkel oder ein „LKW“. 
Auch die klassische Rote Wurst darf nicht fehlen. Erfrischend ist 
nach der Wanderung ein Schluck Most oder Apfelsaftschorle von 
den Streuobstwiesen und probieren Sie unseren OGV-Spritz mit 
Limoncello oder Aperol. Zum Nachtisch Kaffee und selbstgeba-
ckenen Kuchen oder auch ein Edelbrand von unseren heimischen 
Streuobstwiesen. Wir freuen uns über Ihre Einkehr! Obst- und 
Gartenbauverein Aichwald e.V.
Jetzt schon eine Bitte an unsere Kuchenbäckerinnen oder 
auch Bäcker:
Für unsere Kuchenecke benötigen wir wieder jede Menge Kuchen! 
Die Kuchen können in den Horben abgegeben werden. Schon mal 
im Voraus besten Dank!

S.H.

Schwäbischer 
Albverein

Kurzwanderung am Donnerstag, 22. Mai 2025
„Lust am Wandern“: offene Menschen – kleine Touren.
Die nächste Kurzwanderung findet statt am Donnerstag, 22. Mai 
2025. Wir treffen uns um 10.30 Uhr am Alten Rathaus in Ai-

chelberg. Nach der kleinen Wanderung von 1 ½ Stunden kehren 
wir, wer möchte, zum gemeinsamen Mittagessen in der Gaststätte 
„Ochsen“ ein. Die Wanderung führt Ingeborg Reineke. Sollten 
Sie noch Fragen haben, rufen Sie sie an: Tel. 07 11 / 3 63 01 23.

Hauptversammlung des Hauptvereins  
in Uhingen am Sonntag, 25. Mai 2025
Die Hauptversammlung des Gesamtvereins findet in diesem Jahr im 
Filsgau, im Uditorium in Uhingen/Fils statt. Ausser der Hauptver-
sammlung im Uditorium von 10.00 Uhr bis ca. 12.30 Uhr wird zu-
sätzlich ein buntes Rahmenprogramm angeboten: U.a. verschiedene 
Wanderungen und Stadtführungen. Das detaillierte Programm kann 
angesehen werden unter www.fils-gau.albverein.eu. Wir bieten 
Mitgliedern der Ortsgruppe Aichwald die Möglichkeit, gemeinsam 
mit ÖPNV nach Uhingen zu fahren. Interessierte melden sich 
bitte bis spätestens Donnerstag, 22. Mai 2025 bei Erika und 
Hans Göttfert, Tel. 07 11 / 36 28 66.

Sonntagswanderung am 1. Juni 2025
Aus organisatorischen Gründen wird die am 20. Juli vorge-
sehene Wanderung vorverlegt. (Die am 1. Juni vorgesehene 
Wanderung findet dann am 20. Juli statt)
Von der Kuchalb rund um den Tegelberg
Wir fahren mit Privat-PKWs über Plochingen auf die B10 in Rich-
tung Göppingen. Nachdem wir Göppingen passiert haben, zweigen 
wir bei Süßen ab auf die B466 in Richtung Donzdorf. Am Ortsein-
gang von Donzdorf fahren wir zunächst durch das Industriegebiet 
und kommen dann hinauf zum Weiler Kuchalb, wo unsere Rund-
wanderung beginnt. Der Weg führt uns in der ersten Hälfte stets 
am Albtrauf entlang. An der Maierhalde ergibt sich ein prächtiger 
Blick auf die Berge beidseits des Filstals. An dem Aussichtspunkt 
auf dem Hohenstein (701m NN) haben wir eine weite Sicht auf das 
Voralbland. Durch den Traufwald hindurch kommen wir dann zum 
Aussichtspunkt Kuhfelsen, oberhalb von Geislingen gelegen, der uns 
einen guten Blick auf die Stadt und deren Umgebung freigibt. Bevor 
wir den Albtrauf verlassen, kommen wir noch zur Aussichtskante des 
Tegelberges, mit schönem Blick ins „Geisentäle“. Der Weg führt uns 
dann weiter zum „Berghof“ mit dem Gasthaus „Tegelhof“, wo wir 
gegen 16.30 Uhr zur Einkehr erwartet werden. Nach einer ausgiebi-
gen Rast mit Speis und Trank kommen wir in einer ¾ Stunde zurück 
zum Ausgangspunkt unserer Wanderung.
Gäste sind herzlich willkommen.
Teilnehmerzahl: unbegrenzt, eine Anmeldung ist erforderlich 
bis zum 30. Mai.
Termin: 1. Juni 2025. Fahrstrecke: 50 km = 50 Min.
Wanderstrecke / Gehzeit: 11 km / ca. 3 1/2 Stunden.
Anstiege: 100 m (abschnittsweise leicht auf und ab).
Wanderkarte: L 7324 Geislingen an der Steige.
Treffpunkt: Parkplatz „zum Liederkranz“, Schanbach, 
11.00 Uhr. Mitfahrpreis: € 7,50.
Wanderausrüstung: Festes Schuhwerk / Wanderstöcke (sehr emp-
fohlen).
Wanderführer: Klaus Dimter und Angela Guggemos, 
Tel. 07 11 / 36 42 59

Mittwochswanderung am 28. Mai 2025
Ende Mai machen wir eine kürzere Wanderung von 1 ½ Stunden. 
Wir laufen vom Parkplatz an der Waldschenke in Aichschiess durch 
den Wald, immer bergab, über das Teufelsbrückle Richtung Altbach. 
Oberhalb des Ortes befindet sich der Gasthof Schiesshaus, wo wir 
zum Mittagessen einkehren werden. Nach dem Essen gehen wir ca. 
20 Minuten Richtung Altbach zur Bushaltestelle, wo wir mit dem 
Bus die Rückfahrt nach Aichwald antreten. Treffpunkt 10.30 Uhr 
auf dem Parkplatz vor der Waldschenke in Aichschieß. Die 
Mitwanderer/-innen aus Aichelberg, Krummhardt und Schan-
bach können mit dem Bus zum Treffpunkt in Aichschiess fah-
ren: Abfahrt Aichelberg Rathaus 10.16 Uhr, Krummhardt Ort 

ßer Linde ein. Am Donnerstag, den 22. Mai 2025 ab 19.00 Uhr wol-
len wir in gemütlicher Runde es uns gut sein lassen. Wir freuen uns 
über Jede und Jeden die wir begrüßen können.
Es grüßt Euer Albrecht Kromer

Liederkranz  
Schanbach

Auftritt der Schallwellen beim Seniorentag 
Aichwald
Am vergangenen Sonntag waren die Sängerinnen des Frauenchores 
„Die Schallwellen“ vom Liederkranz Schanbach mit einem Auftritt 
beim Aichwalder Seniorentag dabei. Die zahlreichen Zuhörer in der 
Schurwaldhalle lauschten gespannt den verschiedenen Gesangsbeiträ-
gen, die unser Frauenchor, mit Begleitung von Josef Steuer am E-Piano 
und unter der Leitung von Isolde Holzmann, zum Besten gaben. Auch 
ein Beitrag in der Art von Pop & Poesie war dabei, bei dem die Ge-
schichte des Liedes in erzählerische Weise vorab erläutert wird. Die 
Zuhörer spendeten dem Chor viel Applaus und wurden, nach dem 
Verlangen einer Zugabe, sogar noch mit in die Darbietung, in Form 
eines Kanons, einbezogen. Nach dem erfolgreichen Auftritt konnten 
die Damen noch bei Sekt, Kaffee & Kuchen den Nachmittag bei der 
Veranstaltung genießen. Vielen Dank noch an den Veranstalter, Seni-
orenrat Aichwald, für die Möglichkeit unseren Chor zu präsentieren.

Musikverein 
Aichschieß

Terminplan 2025

25. Mai Gastauftritt beim MV Altbach e.V.
19. Juni Fronleichnam Prozession in Baltmannsweiler
11.-13. Juli Sommerfest in den Horben
3. August Gastauftritt beim MV Liebersbronn e.V.
23.-24. August 777 Jahre Aichschieß
21. September Seniorenzentrum Aichwald
18. Oktober Helferessen in der Schurwaldhalle
7. Dezember Weihnachtsmarkt in Aichschieß
24. Dezember Weihnachtslieder spielen in Krummhardt,  

Lobenrot, Schanbach und Aichschieß

Musikverein 
Aichelberg

‘SOUNDCHECK‘ Das Gaudi-Open-Air  
am Freitag
Zum Auftakt der neuen Festles-Saison präsentieren wir am kommen-
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10.20 Uhr, Schanbach Kreisverkehr 10.25 Uhr. Der Fahrpreis 
beträgt 4,50 €/p.P. Die Wanderführerin Ingeborg Reineke würde 
sich freuen, wenn viele Wanderinnen und Wanderer mit wandern 
würden. Eine Anmeldung ist bis Samstag, 24. Mai unter der 
Rufnummer 07 11 / 3 63 01 23 erforderlich. Bitte angeben, 
ob Fahrkarte vorhanden.

TVA 
Tennisverein Aichwald

Ihr Kontakt zum TVA:
Kai von Benthen, 1. Vorsitzender
Mobil 01 63 / 2 77 07 76. E-Mail: info@tvaichwald.de

Tenniscamp in den Pfingtsferien – jetzt anmelden!
Für alle, die bereits spielen oder es mit dem Tennis einmal probie-
ren wollen, veranstalten wir vom 10.06. bis 13.06.2025 unser 
beliebtes Tenniscamp auf der TVA-Anlage. Speziell für Kinder und 
Jugendliche von 5 – 16 Jahren haben wir ein individuelles Pro-
gramm erstellt, bei dem sowohl Tennis, Spiel und Spaß als auch das 
leibliche Wohl in idealerweise kombiniert werden. Selbstverständ-
lich sind auch Nichtmitglieder gerne willkommen.
Detaillierte Informationen zur Anmeldung und Ablauf gibt es auf un-
serer Homepage unter www.tvaichwald.de
Schon Lust auf Tennis bekommen? Wir freuen uns auf Euch!
www.tvaichwald.de – einfach mal reinklicken!

Sozialverband 
VdK Ortsverband Aichwald

Für Berufstätige: Kostenfreie Präventionsan-
gebote der Deutschen Rentenversicherung
Gesundheitliche Probleme frühzeitig erkennen und aktiv werden, 
damit Gesundheitsschäden erst gar nicht entstehen – das ist das Ziel 
des Präventionsprogramms RV Fit der Deutschen Rentenversiche-
rung (DRV). An der kostenfreien Maßnahme können berufstätige 
Versicherte teilnehmen, die seit mindestens sechs Monaten sozialver-
sicherungspflichtig arbeiten und ersten Zipperlein wie gelegentlichen 
Rückenschmerzen, leichtem Übergewicht, Stress- oder Schlafproble-
men entgegenwirken möchten.
Das individuelle Trainingsprogramm von RV Fit baut auf die Elemen-
te Bewegung, Ernährung und Stressbewältigung und kann bequem 
in den Alltag integriert werden. Die mehrtägige Startphase findet 
ambulant oder stationär in einer durch die DRV zugelassenen Prä-
ventionseinrichtung statt. Darauf folgen drei Monate berufsbegleiten-
des Training in der Freizeit, das erst unter Anleitung in der Gruppe 
und später selbstständig weitergeführt wird. Nach einem halben Jahr 
endet das Angebot mit einer Auffrischungsphase, in der Tipps und 
Strategien für gesundheitsorientiertes Verhalten entwickelt werden. 
In der Start- und Auffrischungsphase sind die Teilnehmenden von 
der Arbeit freigestellt und erhalten ihr Gehalt weiter. Dazu sind die 
Arbeitgeber gesetzlich verpflichtet. Hier geht es zur Anmeldung:  
www.rv-fit.de.
Sollten Sie Interesse haben, Mitglied im Sozialverband VdK zu wer-
den, können Sie sich gern an die 1. Vorsitzende, Frau Claudia Stick-
dorn, unter Tel. 0 71 61 / 4 01 14 51 oder per E-Mail ov-aichwald@
vdk.de wenden.
Über weitere Leistungen der gesetzlichen Versicherungen informiert 
der Sozialverband VdK. Er gewährt seinen Mitgliedern auch Sozial-
rechtschutz durch alle Instanzen, wenn es z.B. Streitigkeiten über 
die Gewährung von gesetzlichen Kranken- oder Pflegeversicherungs-
leistungen gibt. Dazu berät das VdK-Büro in Esslingen an jedem 2. 
und 4. Dienstag im Monat, Blarerplatz 2, 73728 Esslingen, von 9.00 
– 12.00 Uhr und von 14.00 – 17.00 Uhr. Vorherige Anmeldung ist 
zwingend erforderlich unter Tel. 0 71 61 / 96 59 29 12 oder per 
E-Mail srg-goeppingen@vdk.de.� Claudia Stickdorn, 1. Vorsitzende

Aichhörnchen 
Waldkindergarten e.V.

Wir bekommen Zuwachs
Nachdem letzten Sommer viele unserer 
Waldkinder in die Schule gekommen 
sind, ging es eher beschaulich und sehr 
familiär im Waldkindergarten zu. Die 
überschaubare Anzahl der Kinder bil-
deten eine eingeschworene Gruppe, 
die viel gemeinsam gespielt hat. Diese 
Harmonie hat natürlich Vorteile, aber in unserem kleinen Verein als 
Eltern ist es beispielsweise schön, wenn sich die anfallenden Aufga-
ben auf mehrere Schultern verteilen lassen. Und so freuen wir uns, 
dass in den letzten Wochen bereits drei neue Kinder und deren Fa-
milien gestartet sind. Die neuen Kinder haben sich gut eingewöhnt 
und fühlen sich wohl, nicht zuletzt aufgrund der liebevollen Arbeit 
der Erzieherinnen. Diesen möchten wir an dieser Stelle für ihr tollen 
Engagement danken!
Bis zum Ende des Schuljahres ist wieder jeder Platz in unserem Kin-
dergarten besetzt.Wir sind gespannt, auf die weiteren Kinder, die wir 
in den nächsten Wochen noch begrüßen dürfen. Wir heißen alle 
unsere neuen Kinder und Familien herzlich Willkommen und 
wünschen Euch von Herzen einen tollen Start.

Weitere Initiativen
Arbeitskreis 
Asyl

Kontaktdaten
Wir unterstützen und helfen Flüchtlingen, die nach Aichwald zuge-
wiesen werden.
Kontakt Walter Knapp Koordinator des AK Asyl Aichwald 
E-Mail: Arbeitskreis.Asyl@aichwald.de
Arbeitsgruppe Alltagsbegleitung E-Mail: AkAsyl.Alltag@aichwald.de
Arbeitsgruppe Sprache E-Mail: AkAsyl.Sprache@aichwald.de
Arbeitsgruppe Weltcafé E-Mail: AkAsyl.Weltcafe@aichwald.de
Arbeitsgruppe Mobilität E-Mail: AkAsyl.Mobil@aichwald.de
www.aichwald.de/arbeitskreis+asyl

Weitere Mitteilungen
Tageselternverein 
Kreis Esslingen e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung des 
Tageselternverein e.V.
Liebe Mitglieder, die Mitgliederversammlung des Tageselternvereins 
Kreis Esslingen e.V. findet dieses Jahr am 03.06.2025 um 19.00 Uhr 
in der Festhalle in Denkendorf statt.
Wir freuen uns sehr auf Ihr zahlreiches Erscheinen.
Weitere Informationen finden Sie unter www.tev-kreis-es.de.

www.tev-kreis-es.de
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Sonstiges

Kulturgemeinschaft
Die 8. Veranstaltung unserer Mietegruppe (6902) fi ndet am Sonn-
tag, dem 25.05.2025 statt:
Buddenbrooks von Thomas Mann
Inszenierung: Amélie Niermeyer
Ort: Stuttgarter Schauspielhaus
Beginn: 18.00 Uhr. Ende: 21.00 Uhr
16.30 Uhr Hohengehren Tiefgarage
16.32 Uhr Hohengehren Kindergarten
16.34 Uhr Hohengehren Ortsmitte
16.36 UhrHohengehren Waldhorn
16.39 Uhr Baltmannsweiler Schurwaldhöhe
16.42 Uhr Baltmannsweiler Reichenbacher Straße
16.45 Uhr Baltmannsweiler Kreissparkasse
16.53 Uhr Aichschieß, Industriegebiet
17.00 Uhr Oberesslingen Steinhalde
17.03 Uhr Oberesslingen Bahnhof
Aus- und Einstieg: Staatsgalerie
Eine traditionsreiche Firma, eine großbürgerliche Familie und ein 
Name: Buddenbrook. Mit drei ungleichen Geschwistern reift in der 
Familie eine neue Generation heran, die neben der von Tradition und 
Disziplin geprägten hanseatischen Kaufmannswelt auch ihr ganz per-
sönliches Glück fi nden will. Mit den Herausforderungen eines sich 
wandelnden Jahrhunderts überfordert, wird die Familie mehr und 
mehr vom Zeitgeist überholt. Wirtschaftliche und persönliche Ereig-
nisse greifen in die Geschicke ein und lassen die Familie Schlag auf 
Schlag ihrem Niedergang entgegengehen. Thomas Mann beschreibt, 
wie soziale und ökonomische Zwänge zu Verlustängsten und Über-
forderung führen.

Rita König, Hauffstrasse 18, 73563 Mögglingen
Tel. 0 71 74 / 8 04 70 85, Mobil 01 73 / 7 44 14 81
E-Mail: kulturkreis-bw@online.de

KRONKORKEN 

KRONKORKEN SAMMELN UND VORBEI BRINGEN

HELFEN KANN SO EINFACH SEIN: Wir sammeln Kronkorken für den guten Zweck.  
Sie sind recyclebar und werden von uns dann zum Schrottpreis verkauft. Der Erlös geht zu  
100 % an die Kinderkrebsstation in Tübingen (Förderverein für Krebskranke Kinder e.V.).

DRUCK & MEDIENZENTRUM WEINSTADT | An der Rems 10 | 71384 Weinstadt

KONTAKT: Black Forest Ladybug black_forest_ladybug blackforestladybug@gmx.de

S A M M E L A K T I O N

WIR SUCHEN

Sie sind mobil, zu-
verlässig und haben 
am Mittwoch- bzw. 
Donnerstagnachmittag 
Zeit?

DANN BEWERBEN SIE SICH DOCH BEI UNS.

DMZ VERLAGS- UND WERBE GMBH
An der Rems 10 | 71384 Weinstadt-Endersbach 
Tel. 0 71 51 / 9 92 10-0 | empfang@dmz-weinstadt.de

ZUR VERTEILUNG UNSERER MITTEILUNGSBLÄTTER 
IN WECHSELNDEN BEZIRKEN UND ORTEN

Springer (m/w/d)

aktiv
WaiblingenBeinstein

Anzeigen

INFONETZ
KREBS
WISSEN SCHAFFT MUT

www.infonetz-krebs.de Ihre persönliche
Beratung

Mo bis Fr 8 – 17 Uhr
0800
80708877
kostenfrei

und Fortschrittmacher!
Werde Klimafreund

Deine Berufschance in der Region.

elektrohandwerk.de Das          macht die Zukunft.Das          macht die Zukunft.Das          macht die Zukunft.
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ANKAUF VON FAHRZEUGEN, REISEMOBILEN 
UND WOHNWAGEN ALLER ART. 

Info@max-automobile.com · Tel. 0 71 51 / 1 67 15 42

Bebionstraße 3
71384 Weinstadt

Tel. 0 71 51 / 2 57 91 78 
info@friedl-dachbau.de

Silcherstraße 70
73666 Baltmannsweiler
Fon: 07153 - 55 08 73
info@anderka-kuechen.de
www.anderka-kuechen.de

Schicke Vinylböden für Ihre Küche in 
großer Auswahl – von uns verlegt!

feuchtigkeitsbeständig

pflegeleicht

strapazierfähig

kratzfest

lichtecht

• Heimtex in großer Auswahl:
 Gardinen, Store, Vorhänge, Plissee, 
 Rollos, Sonnenschutz u.v.m. 
• Verarbeitung aus Meisterhand

HEIMTEX & POLSTEREI

W o h n e n  n a c h  I h r e r A R T

Remshalden-Grunbach, Fellbacher Str. 50 • Tel. (07151) 16787-0 • www.polsterei-blind.de

über 

40
Jahre

Sonnen- und Sichtschutz

Schau
Raum

mit riesiger 

Auswahl

Aktionswochen:
Sparkassen-Baufinanzierung

Ihre Vorteile: 

	Auf Wunsch maximale Zins- 
 absicherung bis zur kompletten  
 Rückzahlung des Darlehens

	Schnelle Kreditentscheidung

	Attraktives Immobilienangebot

0711 398-5000 
www.ksk-es.de/baufinanzierung

* effektiver Jahreszins ab 3,49 % (bonitätsabhängig), Sollzinssatz anfänglich gebunden ab  
3,44 % p. a., zzgl. Grundschuldeintragungs- und Gebäudeversicherungskosten, für Nettodarlehens- 
beträge ab 50.000 €, grundpfandrechtlich gesichertes Darlehen, ab 2 % anfänglicher Tilgung p. a.,  
Finanzierungsauslauf bis zu 55 %, nur Neugeschäft. Stand: 12.05.2025, Angebot freibleibend 

Beispiel: Kaufpreis 300.000 € zzgl. Kaufnebenkosten 33.510 € (Makler 4,17 %, Notar 2 %, Grund- 
erwerbsteuer 5 %), 3,49 % effektiver Jahreszins, 2 % anfängliche Tilgung bei 160.000 € Netto- 
darlehensbetrag und Grundschuldsicherung mit für 11 Jahre gebundenem Sollzinssatz von  
3,44 % p. a., mtl. Rate 725,34 € zzgl. Grundschuldeintragungs- und Gebäudeversicherungskosten 

Darlehensgeber: Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen, Bahnhofstraße 8, 73728 Esslingen

Zins 11 Jahre fest 

3,49 %  

effektiv * 

Anz_Baufi_MB_185x100.indd   1 12.05.2025   16:56:56

Gartenarbeiten aller Art
Tel. 01 52 / 53 85 37 54

FÜR MEINE ZWEI FREIGÄNGERKATZEN UND MICH SUCHE  
ICH EINE KLEINE 2-ZIMMER-ERDGESCHOSSWOHNUNG
Als Integrationsfachkraft arbeite ich festangestellt in einem Kinder- 
garten bei der evangelischen Kirche. Außerdem bin ich Heil- 
praktikerin in eigener Praxis in Plochingen. Tel. 01 72 / 7 22 34 47,  
E-Mail: gluecksmenschen@freenet.de Es freut sich Kerstin E.

Werk-/Lagerhalle zu vermieten
240 m2, Büroraum, Teeküche, WC mit Dusche, 
in Schwaikheim. Telefon: 01 51 / 72 68 86 92


